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Praxis für Physiotherapie und Wellness
Isabella Houf-Rindlbacher

2x in Manching

Krankengymnastik • Massage • Wärmebehandlung • Medi-Taping
• Osteopathie • Krankengymnastik am Gerät • Kältebehandlung •
Lymphdrainage • manuelle Therapie • Hausbesuch

Bergstraße 2
85077 Manching
Tel. 08459 / 6588

Grasweg 7
gegenüber der RS Manching

Tel. 08459 / 331133
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Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus m
ax. 1.200 Euro

für Handwerke
rleistungen be

raten

wir Sie gerne.
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Im letzten Jahr haben wir
als Mitarbeiterinnen des
Diakonischen Werks Ingolstadt
unsere Arbeit bei der Mobilen
Jugendarbeit Manching
begonnen. Nachdem wir uns
eingearbeitet haben, möchten
wir Sie gerne kennenlernen
und Ihnen unsere Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen
vorstellen.

Zu diesem Kennenlernen laden
wir alle interessierten Anwohner

und Familien des Donaufelds
herzlich am Montag, dem 19. April
2010 um 19 Uhr in die Räumlichkei-
ten des Bürgerhauses Miteinander
ein.

Wir freuen uns auf einen inter-
essanten Abend.

Die Mobile Jugendarbeit Man-
ching des Diakonischen Werks
Ingolstadt wird vom Markt Man-
ching, dem Landkreis Pfaffenhofen
und dem Bund-Länder-Programm
„Soziale Stadt“ gefördert.

Sara Körber, Kirsten Schneider

Einladung zum „Abend der
offenen Tür“

MOBILE JUGENDARBEIT MANCHING

Der Markt Manching sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für einen
Kindergarten

eine Erzieherin/einen Erzieher
in Vollzeit- oderTeilzeitbeschäftigung.

Die Einstellung erfolgt vorerst befristet bis 31.08.2010.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 12. April 2010 an den Markt Manching, Personalamt,
Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching.

Für nähere Auskünfte steht Herr Peringer, (Tel. 08459/8532) gerne
zur Verfügung.

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Weberstr. 15
Zum 01. April 2010 haben sich die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
von Winter auf Sommer geändert.
Sommer (01.04. - 31.10)
Montag: von 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch:von 10.00 – 12.00 Uhr

von 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag: von 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:von 10.00 – 14.00 Uhr

MARKT MANCHING

Aufgrund der entsprechenden
rechtlichen Regelungen waren
sämtliche Kommunen in der
Bundesrepublik Deutschland
bisher verpflichtet, ihren
Bürgerinnen und Bürgern den
jeweils gültigen Mehrwertsteu-
ersatz (16 bzw. 19 %) für ihre
Wasseranschlüsse in Rechnung
zu stellen.

In einer neueren Rechtsprechung
des Bundesfinanzhofs von Ende
2008 wurde jedoch entschieden,
dass dieser Steuersatz nicht rech-
tens ist und für die „Lieferung von
Wasser“ lediglich der ermäßigte
Mehrwertsteuersatz von 7 %

erhoben werden darf. Nachdem
die fachlich zuständigen Finanz-
behörden das nun gültige Recht
in Bundesrecht umgesetzt hatten,
stand es den Kommunen frei, ob
die zuviel erhobenen Beträge
erstattet werden oder nicht.

Mehrwertsteuerrückerstat-
tung an unsere Bürger zu ermög-
lichen, wurde Mitte 2009 durch
die Verwaltung des Marktes
Manching ein entsprechender
Beschluss des Marktgemeinde-
rates herbeigeführt. Wir hatten
bereits im Manchinger Anzeiger
vom Oktober 2009 auf diese
Möglichkeiten hingewiesen. Als
Ausschlussfrist für diese Antrags-

stellung wurde der 31.12.2009
festgesetzt.

Nachdem nun jedoch nach die-
ser Frist noch Anträge beim Markt
Manching eingegangen sind,
wurde in der Sitzung des Markt-
gemeinderates vom 25.03.2010
beschlossen, dass die Antragsfrist
bis 30.06.2010 verlängert wird.

Den Antrag auf Mehrwertsteu-
errückerstattung erhalten unsere
Bürger in gewohnter Weise im
Rathaus (an der Pforte bzw. beim
zuständigen Sachbearbeiter,
Herrn Ambach, 2. Stock, Zi.Nr.
203) oder über die Homepage
des Marktes Manching (www.
manching.de).

Dabei dürfen wir darauf hinwei-
sen, dass lediglich die Personen
erstattungsberechtigt sind, an
die der Ausgangsbescheid des
Marktes Manching adressiert war
und die nicht vorsteuerabzugsbe-
rechtigt waren. Eventuelle Käufer
eines entsprechenden Anwesens
sind somit nicht antragsberech-
tigt.

Abschließend dürfen wir die
Bürger, die bereits einen Antrag
auf Mehrwertsteuerrückerstat-
tung gestellt haben, noch um
etwas Geduld bitten, da die Bear-
beitung aufgrund der Vielzahl der
gestellten Anträge noch etwas
Zeit benötigen wird. Markt Manching

- Fristverlängerung bis 30.06.2010 -
MEHRWERTSTEUERRÜCKERSTATTUNG BEI DER WASSERVERSORGUNG MARKT MANCHING

Kleiderlager in der Georg-Mathes-Str. 3
Öffnungszeiten:
Annahme: Montag 16 - 17 Uhr
Ausgabe: Dienstag 09 - 10 Uhr

Gebracht werden können Kleidung, Schuhe, Bettwäsche, Handtücher,
Betten, Bücher, vor allem Kinderbücher, Geschirr.

Seniorentreff, Schulstr. 21
15.04.2010 14.00 Uhr

Wir basteln mit Papier. Bitte Schere und evtl. Klebe-
stift mitbringen!

29.04.2010 14.00 Uhr
Frühlingssingen mit Frau Anneliese Müller.
Gedichte und/oder kleine Geschichten dürfen gerne
vorgetragen werden.

Caritas-Nachbarschaftshilfe
Manching

Barbara Engel feierte ihren 80. Geburtstag.
Glückwünsche überbrachte auch Bürgermeister Herbert Nerb.

Abgabetermin für die Ausgabe Mai: 26. April 2010
Erscheinungstermin: 05. Mai 2010

Redaktionsschluss:
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Wichtige Rufnummern
bei Bedarf:
Notarzt – Rettungsdienst Tel.
112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 01805/191212

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder
Tel. 0137/88822833

Unsere Allgemeinme-
diziner, Fachärzte und
Zahnärzte in der Markt-
gemeinde Manching:
Dr. med. Amann, Allgemeinme-
dizin, Mitterstr. 18-20 Tel. 33233

Dr. med. Backe, Internist, Dr,
med. Baier, Allgemeinmedizin,

Geisenfelder Str. 6 Tel. 931

Dr. Böhm, Zahnärztin, Ingol-
städter Str. 45 Tel. 1387

Dr. Buchholz, Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum, Radiologische
Praxis, Bergstr. 2 Tel. 3321890

Dr. med. Fuchs, Nerven-
heilkunde, Dr. med. Lex,
Psychiatrie und Psychotherapie,
Mitterstr. 18

Tel. 326979

Dr. med. Graßl, Dr. med.
Bekdas, Augenärzte, Grasweg
7 Tel. 333820
Dr. med. Heinrichs, Allgemein-
medizin, Geisenfelder Str. 3

Tel. 1444
Dr. med. Hörner, Dr. med.
Schneider, Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18-20

Tel. 332788
Dr. med Khazraei, Allgemein-
medizin, Grasweg 7 Tel. 333477
Dr. med. Liebich, Chirurg-
Gefäßchirurg, Mitterstr. 18-20

Tel. 326433
Dr. med. Marisch, prakt. Ärztin,
Ingolstädter Str. 14 Tel. 30839
Dr. med. Moor, Kinderärztin,
Mitterstr. 18 Tel. 332409
Prof. Dr. med. Schneider, Dr.
med. Podsiadlik-Schilling

Tel. 330804 oder
Dr. med. Kühnle, Mahmud
Samani, Orthopädie, Chirurgie,

Tel. 333660
Unfallchirurgie, Rheumatologie,
Sportmedizin, Grasweg 7
Dr. med. Schmoll, Dr. med.
Elfeber, Urologie, Grasweg 7

Tel. 326727
Dr. Schauer, Zahnarzt, Mitterstr.
18-20 Tel. 330544
Dr. Tratz, Dr. Jenatschke,
Zahnärzte, Mitterstr. 16

Tel. 1407

Bekanntmachung Markt Manching

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Pichl am 27.
März wurde die Vorstandschaft
für die nächsten sechs Jahre
gewählt.

In ihren Ämtern bestätigt wur-
den Martin Bayerl (1. Vors.), Rudi
Zeller (1. Kdt.), Christian Schmidt
(2. Kdt.), Thomas Schmidt und

Anton Sterr (Zeugwarte), Konrad
Westermeyer (Schriftführer), Mar-
kus Froschmeier und Benedikt
Bayerl (Jugendwarte) und Georg
Froschmeier (Beisitzer). Neu ge-
wählt wurden Bernd Hebding (2.
Vors.) und Benedikt Bayerl (Kas-
sier) sowie Andreas Ortenburger
(Beisitzer), nachdem sich Rudolf
Zeller und Alfred Rohm nicht mehr
zur Wiederwahl gestellt hatten.

Neuwahl bei der Pichler Feuerwehr

1. Bgm. Herbert Nerb mit der Vorstandschaft der FF Pichl: (v. l.) Rudi
Zeller, Thomas Schmidt, Christian Schmidt, Markus Froschmeier,
Bernd Hebding, Konrad Westermeyer, Georg Froschmeier, Martin
Bayerl und Anton Sterr.

für nachfolgende Bürgerversammlungen des Marktes Manching

am Dienstag, dem 20. April 2010, um 19.30 Uhr für den Ortsteil Oberstimm im Gasthaus Euringer,
Oberstimm, am Donnerstag, dem 22. April 2010, um 19.30 Uhr für den Ortsteil Westenhausen
im Feuerwehrhaus Westenhausen.

FolgendeTagesordnungspunkte werden behandelt:
· Bericht des 1. Bürgermeisters über laufende und geplante Baumaßnahmen
· Planung für die nächsten Jahre
· Bericht über die derzeitige finanzielle Situation und wirtschaftliche Lage unserer Marktge-
meinde

· Bericht über Vollzug von Satzungen und sonstige Hinweise
· Anfragen und Anregungen.
Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind zu diesen Bürgerversammlungen herz-
lichst eingeladen.

Herbert Nerb

1. Bürgermeister

E I N L A D U N G

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FFW PICHL

www.manching.de
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Hinweise zum Einlegen von
Widersprüchen gegenüber
Google Inc./USA bzw. Google
Germany GmbH gegen die
Speicherung und Veröffentli-
chung von Aufnahmen durch
den Dienst “Google Street
View“

Informationen von Google, wo
Aufnahmen für Google Street
View gemacht werden, finden sie
auf folgender Webseite:

http://maps.google.de/intl/
de/help/maps/sreetview/faq.
html#q9

Jede/r hat das Recht und die
Möglichkeit, der Veröffentlichung
von Aufnahmen der eigenen
Person, von eigenen Kraftfahr-
zeugen und selbst bewohnten
oder genutzten Gebäude bzw.
von Grundstückseigentum zu
widersprechen.

Informationswünsche und/
oder Widersprüche sind per
E-Mail zu richten an streetview-
deutschland@google.com oder
postalisch an „Google Germany
GmbH, Betr. Street View, ABC-
Straße 19, 20354 Hamburg“.

Es wird empfohlen zur Beweis-
sicherung, die Korrespondenz für
die eigene Akte auszudrucken
bzw. Kopien zu erstellen.

In dem Widerspruch sollten
konkret die Gebäude bzw. Grund-
stücke, Fahrzeuge etc. (möglichst
mit Adresse) benannt werden,
die vom Widerspruch erfasst
werden. Es ist dabei nicht nötig,
den Grund für den Widerspruch
darzulegen. Im Einzelfall, z.B. zur
Vermeidung von Missbrauch, ist
es zulässig, dass die Berechti-
gung für den Widerspruch durch
Google Germany GmbH geprüft
wird.

Die Wirksamkeit des Wider-
spruchs ist nicht von besonderen
formellen oder inhaltlichen Anfor-

derungen, z.B.
der Nennung
von Gesetzes-
normen, abhän-
gig. Unerheblich
ist auch, ob der
W i d e r s p ru ch
e l e k t r o n i s ch
oder schriftlich
e i n g e r e i c h t
wird. Google
hat zugesagt,
alle Widersprü-
che unabhän-
gig von Form
(ausgenommen
sind mündliche
Widersprüche)
umzusetzen.

Der Markt
Manching selbst
nimmt keine
Widersprüche
für die Google
Germany GmbH
entgegen. Die
direkte Wahr-
nehmung des
Widerspruchs-
rechtes obliegt
jedem/r Einzel-
nen selbst.

Das Plakat
darf nicht so
a n g e b r a c h t
werden, dass es
Auswirkungen
auf den Verkehr
haben kann.
Es handelt sich
bei dem Pla-
kat um einen
W i d e r s p ru ch
g e g e n ü b e r
Google, verbun-
den mit der Aufforderung, Bilder
dieses Grundstücks bzw. dieser
Wohnung nicht im Internet zu
veröffentlichen. Da Google 360-
Grad Panoramabilder erstellt,
sollte das Plakat – auch zwecks

eindeutiger Zuordnung zu einem
Grundstück bzw. einer Wohnung
– parallel zum Straßenverlauf auf-
gestellt werden. So wird es bei
einem Blick auf das Grundstück
voll erfasst; zugleich können

Verkehrsteilnehmer nicht irritiert
werden.

Ein Muster zumWiderspruch
gegen Google Street View und
ein Verbotsschild finden Sie
unter www.manching.de

Widerspruch ist möglich
INTERNETDIENST GOOGLE STREET VIEW –

Max Mustermann
Musterstr. 1
85077 Manching

Google Inc., USA
Google Germany GmbH
ABC-Straße 19
20354 Hamburg

per Fax: +49 40-4921-9194
per E-Mail: streetview-deutschland@google.com

Speicherung und Veröffentlichung von Aufnahmen durch „Google Street View“
Widerspruch gegenüber Google Inc./USA bzw. Google Germany GmbH

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit nutze ich die mi zustehende Möglichkeit, der Speicherung und
Veröffentlichung von Aufnahmen in jedweder Form der eigenen Person, von eignen
Kraftfahrzeugen und selbst bewohnten oder genutzten Gebäuden bzw.
Grundstückseigentum zu widersprechen.

r

Konkret widerspreche ich der Veröffentlichung von Aufnahmen der folgenden
Liegenschaften:
Straße mit Hausnummer, Ort mit Postleitzahl, Gebäudefarbe, Dachbeschreibung,
Beschreibung Grundstücksumgrenzung, Beschreibung markanter benachbarter
Gebäude, sonstige Identifizierungsmerkmale – Katasterbezeichnungen nicht
erforderlich -.
Ggs. hier weitere Angaben zu einem KFZ oder zur eigenen Person, deren Bilder
möglicherweise erfasst worden sind oder erfasst werden könnten.

Ich bitte um Bestätigung meines Widerspruches.
Sollten sie Rückfragen zum Widerspruchsobjekt haben, stehe ich zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Mit Veröffentlichung des neuen
INVG-Fahrplans hat der Markt
Manching davon Kenntnis
erhalten, dass es im Rahmen
der Linie 16 zu einer Fahr-
planänderung (Verlegung der
Haltestelle „Am Westpark“ zum
Audi-Kreisel) kam.Wir hatten
bereits im Manchinger Anzeiger
vom März 2010 darüber
informiert.

In der vom Markt Manching ge-
forderten Stellungnahme durch
die INVG, warum es zu dieser
Änderung kam, wurde uns mitge-

teilt, dass es in den vergangenen
Jahren im Bereich der Westpark-
schleife durch massive Verkehrs-
behinderungen zu erheblichen
Verspätungen gekommen war.
In Einzelfällen waren dies bis zu
20 Minuten je Fahrt. Diese Ver-
zögerungen wirkten sich in beide
Fahrtrichtungen aus, wodurch der
abgestimmte Fahrplan mit Um-
steigebeziehungen von und zum
Klinikum sowie am Omnibusbahn-
hof durcheinandergeriet.

Dementsprechend wurde
durch die INVG die Linienführung
der Linie 16 so verändert, dass

die Erschließung des Gebietes
rund um den Westpark unter
anderem über die neu eingerich-
tete Omnibushaltestelle in der
Richard-Wagner-Straße in Höhe
des Fußgängerweges am West-
park gewährleistet ist. Während
sich für Besucher des Einkaufzen-
trums „Westpark“ hinsichtlich der
Entfernung keine Veränderungen
ergeben, müssen Besucher des
„Bauhauses“, „Saturn“ und auch
des Ärztehauses längere Fußwege
in Kauf nehmen.

Der zeitliche Mehraufwand für
diese Fußwege liegt dabei, so

die Mitteilung der INVG, jedoch
deutlich unter dem Zeitaufwand
mit alter Linienführung und Ver-
spätungen.

Sowohl bei der INVG als auch
beim Markt Manching gingen po-
sitive Rückäußerungen zu der nun
pünktlichen Busverbindung ein.

Im Rahmen einer Situationsana-
lyse im März 2010 wurde laut INVG
die Verlegung der genannten Hal-
testelle im Detail abgeprüft. Dem
Ergebnis entsprechend werden
sich dann gegebenenfalls einzulei-
tende Folgerungen ergeben.

Markt Manching

Information zur Linie 16 der INVG, Haltestelle Westpark



Informationsblatt für den Markt Manching • Ausgabe 4 April 2010 • Seite 7

Die Realschule am Keltenwall
in Manching lädt die zukünfti-
gen Schülerinnen und Schüler
der 5. Jahrgangsstufe und
deren Eltern ein zum „Tag der
offenen Schule“ am 23.4.2010
von 14 bis 16 Uhr.

Auch Schülerinnen und Schüler
höherer Jahrgangsstufen, die
zum kommenden Schuljahr an
unsere Schule übertreten möch-
ten, sind mit ihren Eltern herzlich
eingeladen.

In unserem renovierten Schul-
gebäude werden verschiedene
Aktivitäten zum Kennenlernen

angeboten. Insbesondere
werden die Musiklehrer das ge-
plante Konzept einer Chorklasse
mit Schwerpunkt Gesang in der
5. und 6. Jahrgangsstufe vorstel-
len. Ein Unterrichtskonzept, das
die Realschule am Keltenwall
hinsichtlich der musischen Aus-
prägung bereichert.

Für weitere Informationen
zum Übertritt stehen die Schul-
leitung und das Sekretariat zur
Verfügung.

Auskünfte erhalten Sie auch
über das Sekretariat unter der
Telefonnummer 08459/3248-0.

Tag der offenen Tür

Etwa 250 Gäste konnte Musik-
lehrer und Fachbereichsleiter
Johann Feigl zum diesjährigen
Vorspielabend der Realschule
am Keltenwall in Manching
begrüßen.

Solobeiträge wechselten sich
ab mit kleineren Ensembles oder
Instrumentalgruppen. Beson-
ders erfreuten die Beiträge des
Wahlunterrichtes Stomp, die auf
witzige Weise ein Klassenzimmer
oder ein Kartenspiel rhythmisch in
Szene setzten. Die Chorklassen 5a
und 5b zeigten mit drei Liedern,
wozu sie nach einem halben Jahr
Proben bereits in der Lage waren.
Instrumental- und Vokalsolisten
bewiesen mit ihren Vorträgen
aus der klassischen Musik oder
der Pop- und Rockmusik einmal
mehr die Klasse des musischen
Zweiges an der Realschule am
Keltenwall. Nach dem gelunge-

nen und kurzweiligen Programm
dankte Schulleiter Alois Schmau-
ßer den jungen Musikerinnen und
Musikern aller Jahrgangsstufen
des musischen Zweiges und ihren
Lehrkräften Frau Kornelia Perret,
Frau Susanne Niedermayr-Perret,
Frau Astrid Weigl, Herrn Christian
Aschenbrenner und Herrn Johann
Feigl nicht nur für dargebotene
musikalische Klasse, sondern auch
für die Herzlichkeit und Freude an
der Musik, die die Schülerinnen
und Schüler mit ihren Beiträgen
spüren ließen. Bleibt einmal
mehr festzuhalten, dass bei allem
Leistungsdruck, dem sich unsere
Kinder heute allzu oft ausgesetzt
sehen, Musik bestens geeignet
ist, ein Stück Individualität und
Freude in ihnen zu erhalten.

Der Unterstufenchor hatte viel
Freude bei ihren Darbietungen, die
von Frau Kornelia Perret am neuen
Flügel begleitet wurden.

Musik – ein Stück Individualität
REALSCHULE AM KELTENWALL

Musik – ein Stück Individualität

Eine positive Bilanz konnte die
Büchereileiterin Melanie Graf
vermelden. So steigerte sich
die Zahl der Ausleihungen ge-
genüber 2008 um zwei Prozent
auf insgesamt 84.510, das sind
1743 Ausleihungen mehr.

Als zufriedenstellend bezeichnete
die Leiterin auch die Entwicklung
der aktiven Leser. Im abgelaufe-
nen Jahr meldeten sich 318, davon
156 Kinder, neu an. Damit stieg die
aktive Leserschaft auf 1488 an. Die
gute Annahme der Marktbücherei
ist vor allem auf den aktuellen und
attraktiven Medienbestand zurück-
zuführen. Der Bestand konnte un-
ter Verwendung von Eigenmitteln,
Buchspenden und Zuschüssen
um 2.319 Medien auf insgesamt
20.795 Medien vergrößert werden.
Wegen Platzmangel, Veralterung
und Verschleiß wurden laut Graf
1.935 Medien ausgesondert. Laut
Statistik wurden pro Öffnungstag
427 Medien ausgeliehen, wobei
der 11. August mit 834 Medien

an der Spitze der Statistik steht.
Die stärksten Monate waren laut
Bücherei der Oktober mit 7.810,
gefolgt vom Juli mit 7739 und der
März mit 7321 Ausleihungen. Der
beliebtste Lesestoff mit einem An-
teil von 23 Prozent und 19.449 Aus-
leihungen waren die Kinder- und
Jugendbücher, gefolgt von CDs
16.353, DVDs 16.070, Romane mit
15.307 und Sachbüchern mit 7610
Ausleihungen. Kaum mehr gefragt
sind Videos, die nur 13 Besucher
haben wollten.

Ein weiterer Schwerpunkt der
Marktbücherei sind die für Kinder
angebotenenTheaterveranstaltun-
gen, Büchereiführungen für Schul-
klassen und Kindergartengruppen.
Auch der Bücherflohmarkt am
verkaufsoffenen Sonntag und der
für Schüler angebotene Sommer-
ferienleseclub sowie ein regelmä-
ßig zu lösendes Kinderrätsel, bei
dem es Buchpreise zu gewinnen
gibt, trugen zur Attraktivität der
Bücherei bei.

Manchings Büchereileiterin zog
eine positive Bilanz

In Begleitung von sechs Studenten besuchte Professor Doktor Kim
Yong von der Nationaluniversität in Seoul, Süd-Korea das Museum
in Manching. Museumsleiter Wolfgang David führte dem Gast durch
das Museum, der seine Doktorarbeit an der Universität Cambridge
schrieb, und sich mit den 3500 bis 4500 Jahre alten Grabfunden der
Glockenbecherkultur und Frühbronzezeit aus Oberstimm und Man-
ching beschäftigte.

www.steinmetzbetrieb-reim.de

Erico Reim
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Die Maßnahme wird aus dem
Europäischen Sozialfonds der Eu-
ropäischen Union kofinanziert.

Projekt „Jungredakteure“,
Mikroprojektträger: Herr
Schmidtner

Das Projekt „Jungredakteure“
richtet sich in erster Linie an Schü-
ler und Schülerinnen der 8. und 9.
Klasse der Hauptschule Manching.
DieTeilnehmer des Projekts gestal-
ten gemeinsam eine Zeitung für
den Markt Manching. Der Inhalt
setzt sich aus der Zusammenfas-
sung aller Projekte des Programms
STÄRKEN vor Ort zusammen und
schließt jugendtypische und soziale
Problematiken mit ein. Ziel ist es,
PC-Kenntnisse, Sprachkenntnisse
sowie die sprachliche Gewandtheit
zu fördern.

Projekt „Street Hip Hop
Drumming“, Mikropro-
jektträger: Herr Enghardt

In diesem Projekt wird in 11
Abenden mit der Methode des
Trommelns eine gemeinsam erar-
beitete Performance gestaltet, mit
dem Ziel, das Ergebnis in einem
Tonstudio festzuhalten. Trommeln
ist über die manuelle Fertigkeit
hinaus vor allem eine Ganzkörper-
erfahrung und dient der Kunst des
Handwerks und der Geschicklich-
keit. Der Erwerb der koordinato-
rischen Fähigkeiten schafft dabei
eine Harmonie zwischen Körper,
Geist und Emotionen. Es stimuliert
nicht nur die Ausdauer sondern
fördert durch die Bestätigung in
der Gruppe das Selbstvertrauen
und verbessert damit das Kommu-
nikationsverhalten auch außerhalb
der Gruppe.

Projekt „Klöppeln als
Hilfe zur Selbstfindung“,
Mikroprojektträgerin:
Frau HildegardThumann

Das Projekt „Klöppeln“ bietet
den Schülerinnen und Schülern ein
Übungsfeld zur Vorbereitung auf
das Arbeitsleben. Es wird das plan-
volle und konzentrierte Vorgehen
bei bestimmten Arbeitsabläufen
und das Arbeiten nach mündlichen
und schriftlichen Anweisungen
geschult. Beim Klöppeln werden
auch beide Gehirnhälften in
Anspruch genommen und somit
kann auch die Auge-Hand-Gehirn-
Koordination verbessert werden.
Das Projekt Klöppeln ist für Jungen
und Mädchen geeignet. Sie sollen
gleichermaßen die Gelegenheit ha-

ben, u.a. auch ihre Feinmotorik zu
verbessern, da der Bereich Hand-
geschicklichkeit in vielen Berufen
von großer Wichtigkeit ist.

Projekt „Klettern – Over
theTop“, Mikroprojekt-
träger: SV Oberstimm,
Herr Hauk

Das Projekt ist in 3 Wochen-
enden aufgeteilt. Das erste
Wochenende findet im Kloster
Windberg statt, das zweite in der
Kletterhalle Ingolstadt und als
absolute Herausforderung gilt das
dritte Wochenende in Aichach bei
Eichstätt an der Kalksteinfelswand.
Ziel des Projektes ist es für den
Jugendlichen durch die Kombina-
tion von Sport, Klettern und Natur
sich selbst kennenzulernen, Ein-
stellungen und Verhaltensweisen
zu verändern und diese auf ihren
beruflichen Lebensweg zu über-
tragen.

Projekt „Interkultureller
Toleranzkalender “,
Mikroprojektträger:
Kern´s Künstlertreff, Frau
Kern

Ziel dieses Projektes ist es, mit
Jugendlichen aus unterschiedlichs-
ten Nationen einen kulturellen und
kreativen Kalender zu gestalten.
Hierbei werden ihre sprachlichen
Fähigkeiten sowie die allgemeine
Rechtschreibung gefördert.

Projekt „GUK, Gewalt
unter Kontrolle“, Mikro-
projektträger: INTEGRA

Ziel des Projektes ist es, benach-
teiligten Jugendlichen Möglich-
keiten aufzuzeigen, Konflikte ge-
waltfrei zu lösen und den eigenen
Körper und den Geist als Einheit zu
erleben. Ihre Selbstwahrnehmung
und damit auch das Selbstbe-
wusstsein werden gestärkt. Denn
nur junge Menschen, die sich ihrer
bewusst sind, sich ganzheitlich
auszudrücken lernen und somit
wertvolle Schlüsselqualifikationen
für sich adaptieren, können ein
wertvolles Mitglied in unserer Ar-
beitswelt und Gesellschaft sein.

Projekt „Elternarbeit:
Starke Eltern für starke
Kinder“, Mikroprojektträ-
gerin: Frau Markart

Ziel des Projektes ist es, einen
Elterntreff einmal wöchentlich im
Bürgerhaus zu integrieren. Mit die-

ser Idee wollen wir die Eltern bei
der Berufsfindung ihrer Kinder un-
terstützen und einen Einblick über
mögliche Berufe geben. Durch die
Aktivierung der Eltern werden die
Jugendlichen aktiv begleitet.

Projekt „Individuelle
Förderung im Fach
Mathematik zur Vorbe-
reitung auf einen
besseren Einstieg ins
Arbeitsleben“, Mikro-
projektträgerin: Frau
Tschuksin

Das Projekt beinhaltet die Fort-
führung des Mikroprojektes aus
2009. Diese Schüler bekommen
individuelle Förderung im Fach
Mathematik, damit sie eine Ver-
besserung beim Schulabschluss
erlangen und um ihnen den Über-
gang in den Ausbildungsunterricht
zu erleichtern. Der Förderunterricht
findet in kleinen Gruppen statt und
integriert leistungsstarke sowie
leistungsschwache Schüler und
Schülerinnen.

Projekt „Berufsvorbe-
reitung – Heranführen
an verschiedene
Handwerksberufe“,
Mikroprojektträger: HS
Lindenkreuz

Beim Projekt „Heranführung der
Handwerksberufe durch die Her-
stellung individueller Einrichtungs-
gegenstände“ werden selbststän-
diges Entwickeln und Gestalten
durch die Anfertigung einer kom-
plexen Garderobenwand und spe-
zieller Aufbewahrungsschränke für
Spielmaterialien gefördert. Durch
die gemeinsamen Tätigkeiten mit
einem Handwerksmeister und ei-
nem Lehrer werden die Schüler an-
geleitet, Arbeitsabläufe zu planen
und umzusetzen, Verantwortung
dafür zu übernehmen und in ver-
schiedenen Handwerksbereichen
Erfahrungen zu sammeln. Dadurch
werden die Schüler, die kurz vorm
Schulabschluss stehen, für den zu-
künftigen Arbeitsmarkt gestärkt.

Projekt „Individuelle
Förderung im Fach
Englisch“, Mikroprojekt-
träger: HS Lindenkreuz

Im Projekt „Individuelle För-
derung der Schüler der 7. bis 9.
Jahrgangsstufe, zur Vorbereitung
auf einen besseren Einstieg ins

Arbeitsleben“ werden sowohl
schwächere als auch stärkere
Schüler individuell im Fach Eng-
lisch unterstützt und können so
eine Verbesserung beim Schulab-
schluss erlangen. Diese Betreuung
der Schüler wird von einem ehe-
maligen Profieishockeyspieler aus
Kanada übernommen, der seinen
Bachelor in Psychologie absolviert
hat. Der Schwerpunkt dieses
Projekts liegt in der Verbesserung
der praktischen Anwendung einer
Weltsprache in Kombination mit
sportlichen Aktivitäten.

In der Begleitausschusssitzung,
bestehend aus Vertretern des
Marktes Manching, Jugendamt,
ARGE, Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises PAF, Institutionen
und Vereinen, vom 24.02.10 wur-
den diese Projekte für das Förder-
jahr 2010 genehmigt.

Zusammenfassung der Mikroprojekte für 2010 aus dem Programm
STÄRKEN vor Ort

EUROPÄISCHER SOZIALFONDS DER EUROPÄISCHEN UNION

Ansprechpartner:
Lokale Koordinierungsstelle
Frau Ursula Schrödl
Markt Manching
Tel. 08459 / 32 46 26
Bürgerhaus Miteinander
E-Mail:
info@buergerhaus-manching.de
Messerschmittstr. 13
Internet:
www.buergerhaus-manching.de
85077 Manching



Kirchenanzeiger 1. 4. bis 5. 5.2010
St. Peter, Manching
St. Bartholomäus, Oberstimm
Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer ( 0 84 59/33 04 88)
– Kaplan ( 0 84 59/32 36 69)
Pfarrbüro Manching: Montag bis
Donnerstag 10-12 Uhr, Mittwoch auch
14.30-17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag 15-17.30
Uhr, Donnerstag 9-11.30 Uhr

Gründonnerstag, 1.4.

Manching 10.30 Gemeinsame Probe
der Ministranten
unserer Pfarreien

Manching 15.00 Firmlinge:
Vorbereitungen zur
Agape

Manching 16.00 Probe für die
Passion in der
Kirche

Oberstimm 17.00 Beichtgelegenheit

Manching 18.00 Beichtgelegenheit

Manching 18.55 Rosenkranz

Manching 19.30 Hl. Amt vom Letzten
Abendmahl
Fußwaschung –
Eucharistiefeier
– Erstkommunion
gemeinsame
Kommunion unserer
Pfarrgemeinden

anschließend Agape-Feier (Pfarrsaal)
/ Ölberg-Gebet
(Kirche)

ca. 22.30 Uhr Abschluss: Komplet
(Nachtgebet) in der
Kirche

Karfreitag, 2.4.

Niederstimm 9.00 Kreuzweg

Sen.anl. 9.30 Kreuzweg

Oberstimm 10.00 Kreuzweg

Manching 10.30 Kreuzweg

Manching 15.00 Feier vom Leiden
und Sterben des
Herrn
Wortgottesdienst
– Kreuzverehrung
– Kommunionfeier
anschließend
Aussetzung des
Allerheiligsten am
Hl. Grab

Oberstimm 17.00 Feier vom Leiden
und Sterben des
Herrn
Wortgottesdienst
– Kreuzverehrung
– Kommunionfeier

Manching 19.00 Andacht von den
sieben Worten
unseres Erlösers am
Kreuz

Manching 22.30 Komplet
(Nachtgebet) am Hl.
Grab

Der Leib Christi bleibt die Nacht über
am Hl. Grab ausgesetzt und lädt ein
zum stillen Gebet. Die Kirchentüre zur
Geisenfelder Straße ist geöffnet. Den
Abschluss der Anbetung bildet die
Trauermette am Karsamstag-Morgen.

Karsamstag, 3.4.

Manching 8.00 Trauermette am Hl.
Grab

Manching 10.30 Probe für alle
Ministranten

Manching 11.30 Firmlinge: Probe für
die Osternacht

Oberstimm 20.00 Feier der Osternacht
Lichtfeier und
Wortgottesdienst
Taufe
Eucharistiefeier
und Segnung der
Osterspeisen

Ostersonntag, 4.4.

Manching 5.30 Feier der Osternacht

Lichtfeier und Wortgottesdienst

Taufen

Eucharistiefeier und Segnung der
Osterspeisen

Oberstimm 8.45 Festgottesdienst
zum Osterfest
Hl. Messe
Segnung der
Osterspeisen

Manching 10.00 Festgottesdienst
zum Osterfest
Hl. Messe
Segnung der
Osterspeisen

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Ostervesper

Ostermontag, 5.4.

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Hochamt zum
Osterfest
Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen
unserer Pfarreien
Kirchenmusik:
W.A. Mozart,
„Spatzenmesse“

Dienstag, 6.4.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 7.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 8.4.

Pichl 19.00 Hl. Messe

Freitag, 9.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Samstag, 10.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse zum
zweiten Sonntag der
Osterzeit

Sonntag, 11.4.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe mit Taufe
zugleich
Wortgottesdienst
für Kinder
(Jugendheim)

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen
unserer Pfarreien
zugleich
Wortgottesdienst
für Kinder (Pfarrsaal)

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 12.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Dienstag, 13.4.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 14.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching 14.00 Seniorennachmittag
im Pfarrsaal

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 15.4.

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 16.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Oberstimm 19.00 Hl. Messe

Samstag, 17.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse zum
dritten Ostersonntag

Sonntag, 18.4.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle Lebenden und

Verstorbenen unserer Pfarreien

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Sonntag, 18.4.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle Lebenden und

Verstorbenen unserer Pfarreien

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 19.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Dienstag, 20.4.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 21.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 19.00 Hl.
Messe

Donnerstag, 22.4.

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 23.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren Manching

16.00 Zweites
Vorbereitungstreffen
für unsere Firmlinge

im Pfarrsaal Manching

Oberstimm 19.00 Hl. Messe

Samstag, 24.4.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 14.00 Taufe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse zum
dritten Ostersonntag

Sonntag, 25.4.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe
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ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
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Gottesdienstbeginn, wenn
nicht anders angezeigt, um
10:00 Uhr.
Die Pfarramtsvertretung in
der Vakanzzeit übernehmen
die Pfarrer Baldeweg und
Pfarrer Wiendl. In seelsorgeri-
schen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Wiendl unter der
Telefon Nr. 08454/ 584
In allen anderen Angelegen-
heiten an Pfarrer Baldeweg
unter derTel. 08442/60467
Die Bürozeiten sind von
Montag bis Donnerstag 9 – 11
Uhr und zusätzlich am
Dienstagnachmittag von
15:30 Uhr – 17:00 Uhr

1. April Gründonnerstag

19:00 Uhr Passionsgottesdienst mit
Abendmahl in der Friedenskirche

2. April Karfreitag

Gottesdienst mit Abendmahl in der
Christuskirche

15:00 Uhr Andacht zur Todesstunde
Jesu in der Seniorenanlage

4. April Ostern

6:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst in
der Christuskirche mit anschließendem
Osterfrühstück in den Gemeinderäumen

10:00 Uhr Festgottesdienst mit
Abendmahl in der Friedenskirche

5. April Ostermontag

Gottesdienst mit Abendmahl in der
Seniorenanlage

11:30 Uhr Gottesdienst in russischer
Sprache in der Christuskirche

11. April

Gottesdienst in der Christuskirche

18. April

Gottesdienst in der Friedenskirche mit
Kinderbetreuung

25. April

Gottesdienst mit Abendmahl in der
Christuskirche

Veranstaltungen undTermine:

Krabbelgruppe: mittwochs ab 9:00
Uhr – Gemeinderaum –Lilienthalstr. 91
Kontakt: Corinna Müller: Tel. 581038
Es können noch Muttis mit Kindern
dazu kommen.
Nach den Osterferien bitte mit Frau
Müller Kontakt aufnehmen, um zu
erfahren, ob sich die Gruppe weiterhin
trifft.

Spielkreis:
dienstags und donnerstags 8:30 Uhr

(geschlossene Gruppe)
Kontakt:Silke Simon Tel. 330408 ; Luise
SlenczkaTel. 331433

„Power Girls“
Montags von 15:00 bis 16:30 für
Mädchen( 2.bis 4. Klasse)
In den Jugendräumen der Friedens-
kirche
Diakonin Kathrin Penning

„ Jungstrupp“
Montags von 15:00 bis 16:30 für
Jungen (2-4. Klasse) in den Jugend-
räumen der Christuskirche
Gruppenleitung: Reiner Siegmund

„Jugendgruppe“
Montags von 17.00 bis 19:00 Uhr für
Jungen und Mädchen von 12 -14
Jahren vorläufig nur in der Christus-
kirche
Kathrin Penning, Sabine Olfen, Reiner
Siegmund
Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und

Christuskirche möglich; Das Programm
der Evangelischen Jugend und vieles
mehr findest Du auf der Web-Site:
www.evjm.de

Posaunenchor:
mittwochs von 20:15 Uhr Christus-
kirche
weitere Bläser sind willkommen !
Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Konfirmanden:
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Donnerstag, ebenfalls von 16 – 17:30
Uhr

Kirchenvorstandssitzung:
Donnerstag 22. April um 20:00 Uhr im
Gemeinderaum

Bibelgespräch:
26. April 17:15 Uhr im Gemeinderaum
der Christuskirche

In den Ferien finden keine Veranstal-
tungen statt.

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE

Termine

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen
unserer Pfarreien

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 26.4.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Dienstag, 27.4.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 28.4.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen
Manching
Beichte unserer
Kommunionkinder

15.30 Gruppen Eberl
– Höring – Weiß –
Müller - Silberhorn

16.00 Gruppen Gross –
Heindl – Spiegl

– Estelmann –
Schmidt - Seitz

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 29.4.

Manching 18.00 Beichtgelegenheit,
auch für Eltern und

Angehörige unserer
Kommunionkinder

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Wir beten
auch für die
Geburtstagsjubilare
(April) der Pfarrei.

Freitag, 30.4.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Manching 16.00 Probe aller
Kommunionkinder
(Beginn auf dem
Rathausplatz)

Oberst. 18.00 Beichtgelegenheit,
auch für Eltern und
Angehörigen
unserer
Kommunionkinder

Oberst. 19.00 Hl. Messe

Wir beten
auch für die
Geburtstagsjubilare
(April) der Pfarrei.

Samstag, 1.5.

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Hl. Messe am
Marienaltar

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Maiandacht
Die Kommunion-
kinder nehmen
daran teil.
Heute KEINE
Sonntag-
Vorabendmesse im
Donaufeld!

Sonntag, 2.5.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 9.00 Hl. Messe

Manching 10.30 Pfarrgottesdienst
mit Erstkommunion-
feier
Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen
unserer Pfarreien

Oberstimm 18.00 Maiandacht -
Dankandacht der
Kommunionkinder

Manching 18.30 Rosenkranz

Montag, 3.5.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Maiandacht -
anschl. Hl. Messe

Dienstag, 4.5.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz
Maiabend-Ausflug:
Abfahrtszeiten siehe
Kirchenanzeiger

19.00 Maiandacht in der
Pfarrkirche „Mariae
Himmelfahrt“,
Bittenbrunn

Mittwoch, 5.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30
Maiandacht - anschl.
Hl. Messe
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CHRISTLICHE

GEMEINDE

MANCHING

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Seit 1. September 2008 ist für die
Filialkirche Westenhausen
Herr Pfarrer Dr. Benjamin Kasole
Ka-Mungu aus Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)

Wortverkündung jeweils 10.45
Uhr, parallel dazu Kinderstunden in
Gruppen:

Sonntag 04.04. 11.04. 18.04. 25.04.

Seniorenkreis jeweils 9.00 Uhr

Dienstag 06.04. 13.04. 20.04. 27.04.

Mutter-Kind-Kreis jeweils 15.00 Uhr

Donnerstag 08.04. 22.04.

Hauskreis jeweils 20.00 Uhr

Donnerstag 08.04. 22.04.

Jugendtreff

01.-03.04. Verteileinsatz in Pilsen/Tschechien

Kath. Pfarramt,
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485 Fax 08452/734 863

Freitag, 02.04.10 10.00 Uhr

Karfreitag – Kreuzweg –

15.00 Uhr in Ernsgaden

Feier vom Leiden und Sterben Christi

Freitag, 09.04.10 10.30 Uhr

Krankenkommunion (bitte anmelden!)

Freitag, 16.04.10 18.30 Uhr

Werktagsmesse

Sonntag, 25.04.10 10.00 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Freitag, 30.04.10 18.30 Uhr

Bittgang der Pfarrei Ernsgaden nach
Westenhausen

19.15 Uhr

Werktagsmesse

Samstag, 01.05.10 19.00 Uhr

feierliche Maiandacht

Bei der Brillensammelaktion,
die von Frau Kordula Schlei-
binger, der Pfarrsekretärin für
Westenhausen und Ernsgaden,
im Pfarrbüro Ernsgaden im
vergangenen Jahr durchgeführt
wurde, sind bisher insgesamt
625 Brillen und 3 Hörgeräte ab-
gegeben worden.

Die Hilfsorganisationen
„Lunettes sans Frontière“ in Hir-
singue, Frankreich und „Brillen
Weltweit“ in Koblenz am Rhein
arbeiten mit dem Deutschen
Katholischen Blindenwerk zu-
sammen und sammeln seit 1974
gebrauchte Brillen für Entwick-
lungsländer.

So kamen bisher über 3,7 Mil-
lionen Brillen zusammen, die von
jungen Erwachsenen, die wieder
in Arbeitsprozesse eingegliedert
werden, aufgearbeitet und Seh-
behinderten in der ganzen Welt
zur Verfügung gestellt werden.
Die Familie Koch aus Kösching
unterstützt diese Aktion seit Jahr-
zehnten.

In der letzten Woche sind die
Brillen an Frau Therese Roauer
in Manching übergeben worden,
die sie an diese Organisationen
weiterleitet.

Frau Schleibinger bedankt sich
bei allen Pfarrangehörigen aus
Ernsgaden, Westenhausen, Ir-

sching, Ilmendorf und Rockolding,
die Brillen gespendet haben.

Ein besonderer Dank gilt Frau
Monika Weimann-Chirilov aus
Ernsgaden, die aufgrund ihrer
Geschäftsbeziehungen zur Firma
Brillen Fielmann in Ingolstadt
diese Aktion so erfolgreich wer-
den ließ.

Natürlich wird weitergesam-
melt!

Also geben Sie gerne alle alten
Brillen und solche, die Sie nicht
mehr brauchen, in den Pfarräm-
tern in Ernsgaden und Irsching,
den Sakristeien oder bei Frau
Schleibinger in Westenhausen
ab.

Brillensammlung im Pfarrbüro Ernsgaden/Westenhausen

Das Foto zeigt Frau Kordula Schleibinger bei der Übergabe der Bril-
len an FrauTherese Roauer in Manching.

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2 85077 Manching

Tel.: 08459-7464 Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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zum 79. Geburtstag
Kraus Leonhard
Donaufeldstr. 3
am 01.04.2010

zum 77. Geburtstag
Winkelbeiner Rosa
Schulstr. 27 1/3
am 01.04.2010

zum 74. Geburtstag
Geiser Franz
Fasanenstr. 8
am 01.04.2010

zum 74. Geburtstag
Schreiner Günther
Tulpenstr. 19
Oberstimm
am 01.04.2010

zum 73. Geburtstag
FalkenburgerTheres
Lerchenstr. 9
am 01.04.2010

zum 78. Geburtstag
Kicza Max
Sommerstr. 10
am 02.04.2010

zum 74. Geburtstag
Plank Maximilian
Achstr. 16
Westenhausen
am 02.04.2010

zum 78. Geburtstag
Sträußl Peter
Burgfeldgasserl 4
am 03.04.2010

zum 78. Geburtstag
Sträußl Franz
Schwaigstr. 3
am 03.04.2010

zum 85. Geburtstag
Totzauer Kurt
Messerschmittstr. 114
am 04.04.2010

zum 82. Geburtstag
Königer Maria
Peterstr. 1
Pichl
am 04.04.2010

zum 76. Geburtstag
Lang Rosa
Schubertstr. 15
am 04.04.2010

zum 71. Geburtstag
Steinsdorfer Stefanie
Nibelungenstr. 3
am 04.04.2010

zum 74. Geburtstag
Schmidl Josef
Römerstr. 18
am 05.04.2010

zum 72. Geburtstag
Burck Paula
Brautlachweg 10
Oberstimm
am 05.04.2010

zum 70. Geburtstag
Lang Erika
Amselstr. 13
am 05.04.2010

zum 74. Geburtstag
Möding Peter
Meisenstr. 33
am 06.04.2010

zum 73. Geburtstag
Hapke Fritz
Messerschmittstr. 56
am 06.04.2010

zum 72. Geburtstag
Schöls Johann
Fischergasse 9
am 06.04.2010

zum 72. Geburtstag
Mayr Michael
Hauptstr. 11
Westenhausen
am 06.04.2010

zum 70. Geburtstag
Kryshanowski Irene
Messerschmittstr. 5
am 06.04.2010

zum 87. Geburtstag
Knauer Alfred
Lilienthalstr. 1
am 07.04.2010

zum 81. Geburtstag
Hörner Georg
Am Eichelbaum 8
Oberstimm
am 07.04.2010

zum 77. Geburtstag
Froschauer Horst
von-Plüschow-Str. 17
am 07.04.2010

zum 76. Geburtstag
Vogler Rita
Drosselstr. 6
am 07.04.2010

zum 86. Geburtstag
Böhmer Ruth
Geisenfelder Str. 45
am 07.04.2010

zum 81. Geburtstag
Reichler Elisabeth
Schwedenring 31
Oberstimm
am 08.04.2010

zum 81. Geburtstag
Hoffmann Lotte
Ursinusstr. 14
am 08.04.2010

zum 72. Geburtstag
DaudererTherese
Niederfelder Str. 22 ½
am 08.04.2010

zum 72. Geburtstag
Herrmann Horst
Am Fliegenbaum 7
am 09.04.2010

zum 75. Geburtstag
Schell Andreas
Messerschmittstr. 2 A
am 09.04.2010

zum 84. Geburtstag
Heissler Brigitta
Antonstr. 15
Pichl
am 10.04.2010

zum 77. Geburtstag
Landes Maria
Rottmannshart 2
am 10.04.2010

zum 77. Geburtstag
Bittl Josephine
Auf der Wiege 2
Oberstimm
am 10.04.2010

zum 78. Geburtstag
Listl Rupert
Ortsstr. 16
Niederstimm
am 11.04.2010

zum 76. Geburtstag
Mosti Agnes
Jahnstr. 10
Oberstimm
am 11.04.2010

zum 74. Geburtstag
Sobolewski Christa
Lilienthalstr. 5
am 11.04.2010

zum 74. Geburtstag
Weimann Walburga
Messerschmittstr. 43
am 11.04.2010

zum 71. Geburtstag
Weigel Galina
Messerschmittstr. 7
am 11.04.2010

zum 85. Geburtstag
Csapek Hugo
Am Straßfeld 23 ½
am 12.04.2010

zum 82. Geburtstag
Fronius Maria
von-Plüschow-Str. 1
am 12.04.2010

zum 79. Geburtstag
Ettenhuber Friedrich
Grundstr. 8 ½
am 12.04.2010

zum 76. Geburtstag
Hufnagl Josef
Lerchenstr. 12
am 12.04.2010

zum 72. Geburtstag
Lohrer Alevtina
Geisenfelder Str. 65 ½
am 12.04.2010

zum 72. Geburtstag
Halbich-Baumgärtner
Johanna
Am Sportplatz 1 ½
Niederstimm
am 12.04.2010

zum 85. Geburtstag
Brunner Franziska
Lerchenstr. 4
am 14.04.2010

zum 75. Geburtstag
Bell Hans-Peter
Schubertstr. 2
am 14.04.2010

zum 74. Geburtstag
Spiess Maria
Am Reiterkastell 21 ½
am 14.04.2010

zum 73. Geburtstag
Eberle Helmut
Grundstr. 7
am 14.04.2010

zum 71. Geburtstag
Scholz Werner
Ingolstädter Str. 114
Niederstimm
am 14.04.2010

zum 71. Geburtstag
Reith Georg
Nibelungenstr. 2
am 14.04.2010

Wir gratulieren:
GEBURTSTAGE
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zum 84. Geburtstag
Lang Barbara
Fischergasse 10
am 15.04.2010

zum 77. Geburtstag
Schmid Martin
Pichler Str. 5
Oberstimm
am 15.04.2010

zum 73. Geburtstag
Renner Horst
Einsteinstr. 11
Niederstimm
am 15.04.2010

zum 73. Geburtstag
Froschmeier Berta
Reiterweg 2
am 15.04.2010

zum 72. Geburtstag
Anthofer Johanna
Bergstr. 25
am 15.04.2010

zum 71. Geburtstag
Schubert Bruno
Bergstr. 11 ½
am 15.04.2010

zum 71. Geburtstag
Wohlschläger Rosmarie
Bergstr. 39
am 15.04.2010

zum 70. Geburtstag
Seeck Dietrich
Fischerlohe 3
am 15.04.2010

zum 70. Geburtstag
Neuner Heinz
Ursinusstr. 6
am 15.04.2010

zum 89. Geburtstag
Wagner Hedwig
Schulstr. 21
am 16.04.2010

zum 76. Geburtstag
Wicha Erich
Messerschmittstr. 1
am 17.04.2010

zum 70. Geburtstag
Hübner Helmut
Schillerstr. 2
am 17.04.2010

zum 82. Geburtstag
Groffner Mathias
Messerschmittstr. 2 A
am 18.04.2010

zum 75. Geburtstag
Siegmund Harry
Otto-Hahn-Str. 19
am 18.04.2010

zum 74. Geburtstag
Lirsch Johann
Lilienthalstr. 97
am 18.04.2010

zum 70. Geburtstag
Schauer Irmgard
Leonhardstr. 18
Pichl
am 18.04.2010

zum 89. Geburtstag
BeerTheresia
Am Burgfeld 26
am 19.04.2010

zum 88. Geburtstag
Mild Daniel
Messerschmittstr. 2
am 19.04.2010

zum 76. Geburtstag
Seiverth Anna
Mozartstr. 8
am 19.04.2010

zum 73. Geburtstag
Braun Ludwig
Hauptstr. 23
Westenhausen
am 19.04.2010

zum 70. Geburtstag
Jezek Jiri
Benediktstr. 13
Pichl
am 19.04.2010

zum 70. Geburtstag
Palmann Rose-Marie
Am See 16
Oberstimm
am 19.04.2010

zum 81. Geburtstag
Gerstner Elisabeth
Gartenstr. 9
am 19.04.2010

zum 75. Geburtstag
Münzhuber Katharina
Zum Schillert 6
am 20.04.2010

zum 73. Geburtstag
Arzu Natalino
Gartenstr. 3
am 20.04.2010

zum 73. Geburtstag
Scharmüller Anna
Jahnstr. 8
Oberstimm
am 20.04.2010

zum 72. Geburtstag
Hazoth Anne
Immelmannstr. 3
Oberstimm
am 20.04.2010

zum 93. Geburtstag
Landes Martha
Rottmannshart 1
am 22.04.2010

zum 81. Geburtstag
Schösser Maria
Siedlungsring 23 ½
am 22.04.2010

zum 70. Geburtstag
Müller Hans
Schulstr. 21
am 22.04.2010

zum 75. Geburtstag
Haid Alfred
Lindenstr. 15 ½
am 23.04.2010

zum 72. Geburtstag
Kramer Vasile
Am Reiterkastell 5
am 23.04.2010

zum 71. Geburtstag

Schreiner Rosemarie

Tulpenstr. 19

Oberstimm

am 23.04.2010

zum 70. Geburtstag

Rödel Joachim

Zur Au 2

am 23.04.2010

zum 70. Geburtstag

Winter Irmine

Am Steinhartl 2

Oberstimm

am 23.04.2010

zum 72. Geburtstag

Hermann Viktor

Messerschmittstr. 2

am 23.04.2010

zum 86. Geburtstag

Finger Richard

Römerstr. 9

am 24.04.2010



Am 1. März 2010 fand im
Landgasthof Euringer,
Oberstimm, die diesjährige
Generalversammlung, des
Gewerbeverbandes Manching
e.V. mit Neuwahlen statt.

Zur Mitgliederversammlung konn-
ten 28 wahlberechtige Mitglieder
begrüßt werden.
Der Vorstand, Herr Zillner, brachte
nach der Abfolge der Regularien
einen kurzen Rückblick über die
Aktivitäten des Gewerbeverban-
des im letzten Jahr.
Herr Zillner gab bekannt, er kan-
didiere nicht mehr zum Amt als
Vorstand.

Zum neuen Vorstand wurden
gewählt
1. Vorstand Frau Birgid Neumayr
2. Vorstand Herr Andreas Dangl
3. Kassenwart Herr Jakob Köpf
4. Schriftführer Herr Herbert Pier-

galski

Die neuen Beisitzer sind:
Herr Adam Zimmer, Herr Gerald
Hesson, FrauYvonne Höflich, Herr
Werner Bachinger, Frau Marianne
Winkelbeiner, Herr Günter Paulus,
Frau Patricia Köpf, Frau Eva Hoff-
mann und Herr Richard Schmid.

Die neue Führungsmannschaft
bedankte sich bei den bisherigen
Vorständen, besonders bei Herrn

Walter Zillner, für die langjährige,
ausgezeichnet gute Zusammen-
arbeit.

Informationsblatt für den Markt Manching • Ausgabe 4 April 2010 • Seite 14

zum 81. Geburtstag
Böhm Elsa
Tannenstr. 16
Oberstimm
am 24.04.2010

zum 76. Geburtstag
Bauer Albert
Frühlingstr. 9
am 24.04.2010

zum 72. Geburtstag
Stippel Josef
Kellerstr. 10
am 24.04.2010

zum 72. Geburtstag
Bau Berndt
Einsteinstr. 9
Niederstimm
am 24.04.2010

zum 72. Geburtstag
Binder Franziska
Vorwerkstr. 10 ½
am 24.04.2010

zum 82. Geburtstag
Bergmeier Rosa
Am Schloßberg 6
am 25.04.2010

zum 80. Geburtstag
Ditz Hildegard
Siedlungsring 14
am 25.04.2010

zum 75. Geburtstag
Bögler Josef
Kellerstr. 20
am 25.04.2010

zum 80. Geburtstag
Fronius Martin
Lilienthalstr. 125
am 26.04.2010

zum 77. Geburtstag
Schlachtbauer Sebastian
Niederfelder Str. 28
am 26.04.2010

zum 80. Geburtstag
Kömp Rudolf
Manchinger Str. 28
Oberstimm
am 27.04.2010

zum 78. Geburtstag
Bell Edith
Schubertstr. 2
am 27.04.2010

zum 77. Geburtstag
Hoffmann Lieselotte
Otto-Hahn-Str. 1
am 27.04.2010

zum 77. Geburtstag
Klusch Anneliese
Römerring 5
Oberstimm
am 27.04.2010

zum 71. Geburtstag
Hufnagl Erich
Meisenstr. 18
am 27.04.2010

zum 85. Geburtstag
Cornils Henry
Schulstr. 21
am 27.04.2010

zum 76. Geburtstag
Sagi Klara
Schulstr. 21
am 28.04.2010

zum 89. Geburtstag
Schweiger Georg
Am Reiterkastell 17
am 28.04.2010

zum 86. Geburtstag
Schweiger Anna
Ebenhausener Str. 1
Oberstimm
am 28.04.2010

zum 70. Geburtstag
Schade Hubertus
Hanfgartenweg 8
Oberstimm
am 28.04.2010

zum 89. Geburtstag
Schuster Maria
Messerschmittstr. 3
am 29.04.2010

zum 78. Geburtstag
Bäumel Franz
Ursinusstr. 30
am 29.04.2010

zum 73. Geburtstag
Fuchs Rosa
Siedlungsring 19
am 29.04.2010

zum 71. Geburtstag
Kühne Egbert
Geisenfelder Str. 42
am 29.04.2010

zum 81. Geburtstag
GareisTherese
Am Eichelbaum 20
Oberstimm
am 30.04.2010

zum 78. Geburtstag
Kolbinger Konrad
Lindenstr. 14
am 30.04.2010

zum 77. Geburtstag
Euringer Elsa
Manchinger Str. 29
Oberstimm
am 30.04.2010

zum 71. Geburtstag
Wiesner Reinhard
Heusteig 2
am 30.04.2010

GOLDENE HOCHZEIT

Oppel Werner und Hildegard
Am Burgfeld 31
am 14.04.2010

Petschick Siegfried und
Christiane
Urferweg 14
am 14.04.2010

Wer zu den Geburts- und
Hochzeitsjubilaren nicht im
Manchinger Anzeiger einge-
tragen werden möchte,
kann dies im Einwohner-
meldeamt bei Frau Reitzner
oder Fr. Wittmann schriftlich
erklären.

Verabschiedung des bisheri-
gen Vorsitzenden Walter Zillner
durch die neue Vorsitzende Bir-
gid Neumayr

Werner Bachinger, Gerald Hesson, Patricia Köpf, Yvonne Höflich,
Adam Zimmer, Herbert Piergalski, Birgid Neumayr, Andreas Dangl,
Marianne Winkelbeiner, Günter Paulus, Jakob Köpf - nicht auf dem
Bild Eva Hoffmann, Richard Schmid

Gewerbeverband Manching e.V. mit neuer Führungsmannschaft
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Die Christliche Gemeinde
Manching freut sich in diesem
Jahr über ihr 20-jähriges
Bestehen. Heute finden sich in
Manching, Bergstraße 2, etwa
achtzig Menschen regelmäßig
sonntags zu Gottesdienst und
Kinderstunden zusammen –
doch das war nicht immer so.

Angefangen hat alles 1983. Da-
mals trafen sich in Manching zwei
Familien zu einem Gesprächskreis
mit dem Wunsch, zusammen um
die Bibel zu studieren und dadurch
Gott persönlich kennenzulernen.

Schon kurze Zeit darauf fanden
sich Freunde und Bekannte ein, die
sich für die besprochenen Inhalte
interessierten, und etliche haben
sich davon überzeugt und sind
zum Glauben an Jesus Christus
gekommen.

Im April 1990 schlossen sich
die Familien zu einer Gemeinde
zusammen.

Seit dieser Zeit haben sich
immer mehr Menschen aus der
Region in Manching zusammen-
gefunden, um gemeinsam Gott
anzubeten und die frohe Botschaft
durch vielfältige Aktionen wei-
tergegeben. Die Christliche Ge-
meinde Manching ist heute vielen
bekannt durch Evangelisationen,
Büchertische in Manching, Ingol-
stadt und Neuburg, interessante
Vorträge oder Liederabende.

Heute lädt die Christliche Ge-
meinde Manching mit vielfältigen
Aktivitäten zum Kennenlernen
ein. Mehr dazu finden sie auch in
diesem Manchinger Anzeiger bei
den Gottesdienstterminen oder im
Internet unter: www.cgmanching.
de

20 Jahre Christliche Gemeinde
Manching

Wir wollen Frieden, Freund-
schaft und eine gute nachbar-
schaftliche Beziehung, so der
Vorsitzende Recep Colakoglu
vom türkisch-deutschen
Erziehungs- und Bildungsverein
e.V. in Manching.

Im November 2008 pachtete
der türkische Verein das an eine
Landsmann verkaufte Gebäude an
der Bahnhofstraße in Manching. In
Eigenleistung – es beteiligten sich
47 Familien – und durch Spenden
wurde die ehemalige Installations-
werkstatt im Erdgeschoss zu einem
Aufenthaltsraum und Gebetsraum
für Männer und einen separaten
Gebetsraum mit Aufenthaltsraum
für Frauen ausgebaut.

Auf Einladung der Türken, in
Manching sind 301 türkische Fa-
milien ansässig, informierte sich
der Gemeinderat bei original türki-
schem Tee und Speisen über die
Ziele des Vereins. Wie der Vorsit-
zende erläuterte, sind die Räume
nicht als Moschee, sonder rein als
Gebetsraum zu betrachten. Ein
Hauptaugenmerk wird vor allem
darauf gelegt, Jugendlichen durch
Nachhilfeunterricht in Deutsch und
Mathematik die Chance für einen
Zugang in eine höhere Schule
zu erleichtern. Als gutes Omen

bezeichnete Colakoglu, dass die
Räume genau am Freitag, 8. Januar,
das ist der Gebetstag für alle Mus-
lime, fertig wurde. Bürgermeister
Herbert Nerb befürwortete, dass
durch die hier gebotene Lernhilfe
die Kinder leichter den Übertritt in
eine höhere Schule schaffen. Auf
die Frage, ob deutsche Freunde
der türkischen Kinder zum Lernen
mitkommen dürfen, antwortete
der Vorsitzende: „Selbstverständ-
lich sind sie willkommen!“

Vom Aufenthaltsraum, in dem
striktes Rauch- und Alkoholverbot
besteht, gelangt man in den mit
Teppich ausgelegten Gebetsraum.
In einem Regal ist der Koran in Ara-
bisch undTürkisch genauso griffbe-
reit wie die Bibel. Zum Abschluss
erklärten die Gastgeber, dass sie
im Sommer einen Tag der offenen
Tür mit Bewirtung für die gesamte
Nachbarschaft planen, um eventu-
elle Probleme gemeinsam zu lö-
sen. Dem neugegründeten Verein
stehen Recep Colakoglu und Ziya
Yildiz vor. Schriftführer ist Süley-
man Yildiz und Hayrettin Seckin.
Die Kasse verwalten Dursun Ali
Öztürk und Enis Kumandas. Als
Geschäftsführer fungieren Ikbal
Cakir und Nevzat Erbas. Dem
Frauenausschuss gehören Sevigi
Zengin, Sabire Colakoglu und

Ayse Erbas an. Die Jungen werden
durch Nevzat Erbas, Ismail Gevher
und Selim Colakoglu vertreten.

In den Aufsichtsrat wurden Yusuf
Terzi, Celal Ünlü und Yusuf Degir-
menci gewählt.

Gebetsraum in Manching eröffnet

Zufrieden über das
Sammelergebnis an
Brillen, Hörgeräten
und Sehhilfen für die
Dritte Welt im letz-
ten Jahr ist Therese
Roauer aus Man-
ching.

Die Überraschung war
groß, als ihr ein Paket
mit über 50 gebrauch-
ten Brillen aus Berlin
zugestellt wurde. Die
Berlinerin hat aus dem
Donaukurier erfahren,
dass Frau Roauer sich
auf diesem Gebiet
engagiert, um Men-
schen in Afrika, Indien
und Lateinamerika, die
sich keine neue Brille
leisten können, zu
helfen. 2009 übergab
die fleißige Sammlerin
aus Manching der
Sammelstelle Helmut
Koch aus Kösching
über 1370 Brillen, Gläser
und Hörgeräte. Diese
werden vermessen, ge-
kennzeichnet und je nach Bedarf
in Entwicklungsländer an Organi-

sationen geschickt, die dann die
Verteilung übernehmen.

Therese Roauer sammelte über
1300 Brillen

Zufrieden betrachtet Therese Roauer ihre
aus Berlin zugesandten Brillen.
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Die Hatschwanderer aus Man-
ching sind eine lose Gruppe,
die gerne wandern, Rad fahren,
Besichtigungen durchführen
und Freude an der Gesellschaft
haben.

Aus dem Geburtsjahrgang 1946
ist ca. 2006 die Wandergruppe
entstanden. Im Regelfall trifft man
sich einmal im Monat, um mitein-
ander etwas zu unternehmen.

Der Name wurde aus einer
Diskussion heraus kreiert und
mittlerweile in einem Entwurf in
einer Tischstandarte verewigt.

Primär führt Adam Zimmer die
Gruppe, die zurzeit aus ca. 25
Mann besteht. Viele Wanderun-
gen und Ausflüge wurden bereits
durchgeführt.

Am 10. März 2010 wurde die
Geschichte Ingolstadts mit Fes-
tungsbauten in Angriff genommen.
Bei vormittags klirrender Kälte
machte Herr Josef Mayerhofer
(früher Schulamtsdirektor in Ingol-
stadt) mit uns einen Rundgang in
Ingolstadt. Mit dem Bus fuhren
wir von Manching zum Brücken-
kopf, im Klenzepark bekamen wir

bereits die ersten Informationen
über die Festungsstadt Ingolstadt,
den Feldherrn Tilly, Stadtmauern,
Turm Baur und Turm Triva sowie
das Reduit Tilly.

Nach Überquerung des Donau-
steges vorbei am Alf Lechner Mo-
nument erfuhren wir etwas über

den alten Militärbahnhof entlang
der Donau. Am Neuen Schloss
vorbei ins Glacis konnten wir die
restlichen Despaganlagen sehen.
Nach dem Forsthaus Wittelsba-
cher und der Röss-Villa kamen wir
am Kavalier Heydeck vorbei und
konnten sehen, wo die Freimaurer

untergebracht sind. Am Josef-
Strobel-Platz konnte die Historie
vom Gebäude des Arbeitsgerichtes
aufgeklärt werden. Früher diente
es für die Soldaten als zentrale
unabhängige Küche. Nach der
Besichtigung der Erinnerungstafel
von der Entstehung der Auto Union
am Amtsgericht kehrten wir bei
der ältesten Gaststätte der Stadt
Ingolstadt, beim Daniel, ein. Das
vorgenommene Programm konnte
nur zur Hälfte aufgrund der vielen
Informationen absolviert werden.
Herr Mayerhofer versprach uns,
zu einem späteren Zeitpunkt den
zweitenTeil, möglichst bei wärme-
rem Wetter, durchzuführen.

Nach dem Mittagessen mar-
schierten wir zum Hauptbahnhof,
konnten noch restliche Gleise der
„Neuburger Überfahrt“ in Augen-
schein nehmen, überquerten den
Bahnhof mittels Fußgängersteg
und machten einen Zwischenstopp
beim Gasthaus Mittl. Mit einem
strammen Fußmarsch kamen wir
abends nach vielen Kilometern
wieder in Manching an.

Richard Krammer

Hatschwanderer Manching

Wanderung mit Rundgang in der Festungsstadt Ingolstadt
MANCHINGER HATSCHWANDERER

Nach vollem Informationsfluss und mit gestärktem Mittagessen im
ältesten Gasthaus Daniel in Ingolstadt wurde der Fußmarsch der
Hatschwanderer nach Manching angetreten.

VdK lädt zur
Mitgliederversammlung

Vor 30 Jahren, 1979, wurden sie in der Grundschule Lindenkreuz
in Manching eingeschult. Aus diesem Anlass organisierte die Mit-
schülerin Ingrid Hufnagl ein Schülertreffen. Bis zum frühen Morgen
wurden über die Ereignisse, aber auch über so manchen Streich aus
der gemeinsamen Schulzeit, gesprochen.

Der VdK-Ortsverband Manching lädt alle Mitglieder am 17. April ab 14
Uhr in die Gaststätte Kumpf Niederstimm zur Hauptversammlung mit
Neuwahlen und Ehrungen ein. Die anwesenden Mitglieder werden
von den Damen der Vorstandschaft mit selbst gebackenem Kuchen
und Kaffee bewirtet.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 15. März 2010 konnte
keine Vorstandschaft gewählt
werden, da sich von den
Mitgliedern niemand für den
Posten des 1. und 2.Vorstandes
zur Verfügung gestellt hat.

Der Verein ist somit ohne Führung
und nicht geschäftsfähig, was zur
Folge hat, dass er aufgelöst wer-
den müsste.

Ein erneuter Versuch, eine
Vorstandschaft und einen Vereins-
ausschuss zu wählen, erfolgt nun
in einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am 19. April 2010
um 20:00 Uhr im Manchinger Hof.
Sollte dies nicht gelingen, müsste
ein Beschluss über die Auflösung
des Vereins gefasst werden.

Die Bemühungen gehen jedoch
dahin, den im Jahr 1958 gegründe-
ten Verein am Leben zu erhalten.
Wir fordern daher alle Mitglieder
– und auch solche, die es werden
wollen – erneut auf, in sich zu
gehen und zur Rettung des Män-
nergesangvereins beizutragen.

Auch am Männerchor ist das Äl-
terwerden nicht vorübergegangen.
Zurzeit hat der Chor eine Stärke
von etwa 20 Sängern. Um aber
auch weiterhin einen Chorgesang
in Manching anbieten zu können
sind wir nicht abgeneigt, aus dem
reinen Männerchor evtl. einen
gemischten Chor zu formen. Dies
kann jedoch nur erfolgen, wenn
es gelingt, eine Vorstandschaft zu
wählen. Werner Fieger

MGV „Vallatum“ auf der Suche
nach einem Vorstand

MGV „VALLATUM“ MANCHING E. V.
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Gänzlich ohne Erfolg beendete
die erste Herrenmannschaft
die beiden letzten Spieltage
der Punktrunde 2009/10 und
musste somit den Absturz vom
zwischenzeitlich erreichten 2.
Tabellenplatz auf den 6. Rang
hinnehmen.

Dabei lieferten sich die Manchinger
beim Heimspieltag am 27. Februar
einen harten Kampf gegen den SC
Freising II und unterlagen in 5 Sät-
zen mit 25:23, 17:25, 25:16, 21:25
und 9:15. Gegen Tabellenführer
VfB Pörnbach bestritt anschließend
MBB-Kapitän Christian Schauer
sein 300. Ligaspiel seit 1991 und

wurde dafür vor Spielbeginn unter
dem Beifall der beteiligten Teams
und der anwesenden Besucher
von MBB-Trainer Alois Rieder ge-
ehrt. Das Spiel verloren die MBB-
Volleyballer anschließend in drei
Sätzen mit 23:25, 24:26 und 18:25.
Zum Saisonabschluss mussten die
Manchinger in Lohhof antreten,
konnten sich ersatzgeschwächt
jedoch nicht mehr zur Gegenwehr
motivieren und verloren gegen
den gastgebenden SV Lohof 4 mit
0:3 Sätzen.

Abschließend holte sich die
MBB-Sechs gegen die SG Moos-
burg zwar den zweiten Satz mit
25:17, wobei Zuspieler Felix Bauer

mit guten Blockaktionen zumTops-
corer wurde, verlor aber insgesamt
mit 1:3 Sätzen und ließ Moosburg
in der Tabelle noch vorbei ziehen.

Die MBB-Mixedmannschaft er-
reichte beim Heimspiel am 3. März
gegen den Tabellenletzten TSV
Baar einen wichtigen Sieg, wobei
leider der dritte Satz verlorenging
(25:18, 25:21, 18:25). Spielerisch
war es jedoch nicht das stärkste
Spiel der Manchinger. Da Trainerin
Ingrid Müller alle 11 Spieler ein-
setzte hat es das Team aber trotz
vieler Einwechslungen geschafft
zu gewinnen. Alois Rieder

Saisonabschluss für MBB-
Volleyballteams

MBB SG MANCHING - VOLLEYBALL

MBB-Kapitän Christian Schauer
bei der Ehrung zum 300. Pflicht-
spiel.

Am Samstag, dem 27.02.2010
veranstaltete die Karateabtei-
lung des SV Oberstimm den 1.
Kelten-Cup. Der Kelten-Cup ist
ein Ranglistenturnier, das von
Walter Stippel und Sensei Diet-
mar Danisch ins Leben gerufen
wurde. Diese Veranstaltung soll
den Kämpfern ermöglichen,
über das Jahr hinweg Kampf-
erfahrung zu sammeln ohne
weite Strecken zurücklegen zu
müssen.

Einmal pro Quartal findet in
Oberstimm in der Schulsporthalle
am Barthelmarkt ein solches
Turnier statt. Dabei werden
Punkte für die ersten acht Plätze
vergeben. So erhält der Erste 10

Punkte, der Zweite 8 Punkte, der
Dritte 6 Punkte (4. Platz – 5 Punkte,
5. Platz – 4 Punkte, 6. Platz – 3
Punkte, 7. Platz – 2 Punkte, 8. Platz
- 1 Punkt) und diese werden in
einer Rangliste gesammelt. Beim
letzten Kampftag (im Dezember,
ebenfalls in der Schulsporthalle in
Oberstimm) wird der Finalkampf
ausgetragen mit anschließender
Siegerehrung.

55 Kämpferinnen und Kämpfer
aus Pfaffenhofen, Baar-Ebenhau-
sen und Oberstimm schrieben sich
zu dieser Veranstaltung ein.

Zahlreiche Helfer um Abtei-
lungsleiter Walter Stippel waren
wieder notwendig, um die Turn-
halle herzurichten und die zahlrei-

chen Zuschauer zu verköstigen.
Besonderen Dank auch Sensei
Bülent Budak, der wieder als
Hauptkampfrichter seine Klasse
bewies.

Die Ergebnisse der Oberstim-
mer Kämpfer und Kämpferin-
nen:
Kinder 8–9 Jahre weiblich:
1. Platz: Brede Mercedes
2. Platz: Forster Jaqueline
Kinder 10–11 Jahre männlich:
3. Platz: Jürgens Marc
4. Platz: Sedlmair Marco
Schüler 12–13 Jahre männlich:
2. Platz: Hohma Tobias
Schüler 14–15 Jahre weiblich:
3. Platz: Zellner Alexandra
Jugend 16–17 Jahre männlich:

1. Platz: Mingalieve Roman
3. Platz: Belusch Daniel

Der nächste Kampftag findet
am 22. Mai 2010 statt.

Die Abteilung Kyokushin Karate
des SV Oberstimm würde sich
über Ihren Besuch zu diesem
Event recht herzlich freuen.

Kelten-Cup Open 2010
KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

Fingerfertigkeit und schnelle Reaktion waren bei allen vierten
Klassen der Grundschule in Oberstimm gefragt. Jongleur Elmar
Eder aus Baar-Ebenhausen zeigte den Schülern den Umgang mit
Bällen, Tellerdrehen und Reifen. Er bereitete die Schüler auf das
kommende Schulfest vor, bei dem die Kinder dann die erlernten
Kunststücke zeigen werden.

Der Aufstieg in
die Landesliga
auf Eis gelang der
Moarschaft des
Eisstockc lubs-
Oberstimm, mit
einem 2. Platz
nach der Vor- und
Rückrunde. Auf
dem Bild von
links oben Münz-
huber Martin,
Bartling Guido,
Torke Roland.
Otto Drack, links
unten Kettner An-
ton, Drack Otto.
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Julia Kolbinger und Anna Maria
Braun (Bayerische Vizemeister)

Julia Kolbinger und Anna Maria
Braun konnten sich nach ihren
Erfolgen bei den Oberbayerischen
Meisterschaften jetzt auch auf
Landesebene bei den Bayerischen
Meisterschaften im oberfränki-
schen Naila bis ins Finale vor-
kämpfen. Julia musste sich in der
Leistungsklasse (ab 17 Jahre) im
spannendsten aller Finalkämpfe in
der Verlängerung letztendlich nur
der Wertung des Hauptkampfrich-
ters geschlagen geben, dessen
Urteil mehr Gewicht als das des
Seitenkampfrichters hat. Bei einer
beiderseitigen Aktion der Finalgeg-
nerinnen wenige Sekunden vor
Schluss sprach er den entschei-
denden, umstrittenen Punkt zum
5:4 der Kontrahentin aus Münch-
berg zu, was letztendlich für Julia
die Bayerische Vizemeisterschaft
bedeutete. Anna Maria zollte nach
hart geführten Vorrundenkämpfen

im Finale der Juniorinnen (15–17
Jahre) der großen Favoritin aus

Coburg leider noch etwas zu viel
Respekt, so dass eine Niederlage

unabwendbar war. Dennoch blieb
ein hervorragender 2. Platz.

Beide Manchingerinnen schaff-
ten mit ihren hervorragenden
Leistungen die Platzierungen un-
ter die ersten drei und somit die
Qualifikation für die Deutschen
Meisterschaften in Völklingen/
Saarland (Leistungsklasse) und
Oberhausen/NRW (Junioren).

Jürgen Kolbinger

MBB Karatekas erfolgreich bei Bayerischen Meisterschaften
MBB SG MANCHING – KARATE

Mit hervorragenden Leistungen
während der Punktrunde im
Kreis Oberbayern Nord haben
die MBB-Volleyballmädchen
der U12 dieTeilnahme an der
Oberbayerischen Meisterschaft
erreicht.

Am 12. und 13. März traten die
Manchingerinnen dazu in Inning
am Ammersee an, um unter 16
Mannschaften den Oberbayeri-
schen Meister zu ermitteln. Nach
zwei anstengenden Turniertagen
erreichten Manching I in der For-
mation mit Franziska Kirner, Sarah
Heinritz, Susanne Huber und
Bettina Girgsdies sowie die MBB-

Spielerinnen Carolin Fuchs, Melda
Aksoy, Andra Antoni mit Lena
Scholz als Manching II den 10. und
11. Rang. Beide Mannschaften
mussten dabei in ihrer jeweils
letzten Begegnung gegen denTSV
TB München 3 einen sehr span-
nenden Tie-Break spielen, den sie
unter Anfeuerung ihrer Betreuer
auch gewinnen konnten. Obwohl
die jungen Manchingerinnen die
Teilnahme an der Südbayerischen
Meisterschaft der besten acht
oberbayerischen Teams verpasst
hatten, waren sie stolz auf den
Erfolg bei ihrer ersten Teilnahme
an einer überregionalen Meister-
schaft. Sina Warga / Alois Rieder

MBB-Volleyballmädchen bei Oberbayerischer Meisterschaft
MBB SG MANCHING – JUGENDVOLLEYBALL

Die MBB-Volleyballmädchen der U12 mit Trainerin Sina Warga und
Betreuer Felix Bauer.

Trainingszeiten:
Kinder: Dienstag und Freitag
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Jugendliche ab 14 Jahre und
Erwachsene:
Dienstag und Freitag von
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Turnhalle: Realschule am
Keltenwall
Infos über dasTrainingsangebot,
Trainingszeiten, Beiträge etc.
gibt es auch auf der Home-
page: www.mbb-sg-manching.
de/karate

Li: Anna Maria Braun, re: Julia Kolbinger

Die Mini-Handballmannschaften
der MBB SG Manching sind auf
der Suche nach neuen Spielerin-
nen und Spielern.

Wenn du zwischen 6 und 8 Jahre
alt bist, komm doch einfach an einem
Freitag (nach den Osterferien) um
15.00 Uhr in die Lindenkreuzhalle
in Manching zu einem Probetraining
vorbei. Bei den Minis sind Mädchen
und Jungs in einer Mannschaft.
Im Training werden jede Menge
verschiedene Spiele, mit und ohne
Handball, Spieleparcours, Laufspiele,
koordinative Übungen und natürlich
auch Handballspiele durchgeführt.

Bei Mini-Handballturnieren spielt
ihr dann auf einem Kleinfeld (1
Torwart und 4 Feldspieler) gegen an-
dere Mannschaften. „Spielerlebnis
vor Spielergebnis“ lautet dabei das
Motto. Und am Ende des Turniers
werden bei der Siegerehrung alle
geehrt.

Die Trainerinnen Petra, Judith,
Anna und Isabella freuen sich
schon, viele neue „Nachwuchs-
handballerinen und -handballer“
beim Training begrüßen zu dür-
fen.

Also auf geht’s, Sportsachen
einpacken und ab in die Sporthalle…
Handball ist COOL! Plachta Günter

Mini-Handballer brauchen Verstärkung
MBB SG MANCHING HANDBALL

www.manching.de
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Viel umjubelt feierten die
jungen Handballerinnen
der MBB SG Manching ihre
Meisterschaften!

Dabei zeigte die C-Jugend-
mannschaft bei ihrem 22:14-Sieg
im letzten Spiel gegen den TSV
Gaimersheim eindrucksvoll, wa-
rum sie nach einer tollen Saison
verdient den ersten Platz und
damit die Meisterschaft errungen
haben. Mit 26: 2 Punkten und
einem Torverhältnis von 293:189
bei nur einer einzigen Niederlage
ließen die jungen Spielerinnen
der ganzen Saison nie ihr großes
Ziel, die Meisterschaft, aus den
Augen. Nicht minder souverän
präsentierte sich die weibliche A-
Jugend. Mit einem klaren 24:10
Sieg gegen die TG Landshut lie-
ßen die jungen Damen der MBB
SG Manching der Konkurrenz
keine Chance und sicherten sich,
ebenfalls bei nur einer Saisonnie-
derlage, die Meisterschaft. 22:2
Punkte und 247:145 Tore lautete
am Ende der Punkterunde die
eindrucksvolle Bilanz, die der
Mannschaft die erhoffte Meis-
terschaft einbrachte. Die Trainer
Martina und Lena Zimmermann
(C-Jugend) sowie Günter Plachta

(A-Jugend)
freuten sich
mit ihren
Mädchen.

Nachdem
die Saison
2 0 0 9 / 2 010
gerade erst
b e e n d e t
wurde, ste-
hen bereits
im April die
J u g e n d -
Qual i f ikat i -
o n s ru n d e n
für die neue
Saison auf
dem Termin-
plan. Dabei
treten sowohl
die weibliche
als auch die
männliche D-Jugend im Bezirk
Altbayern um die Plätze in den
entsprechenden Bezirksoberli-
gen, Bezirksligen und Bezirks-
klassen an.

Die frisch gekürte Meister-
mannschaft der weiblichen A-
Jugend tritt in der Turnierrunde
zur Bezirksoberliga an, in der sich
die besten Mannschaften des
gesamten Bezirkes Altbayern um
die 8 Startplätze streiten.

Ebenfalls die BOL strebt die
männliche B-Jugend an. Nach-
dem ein Großteil der letztjährigen
Mannschaft ein weiteres Jahr in
der B-Jugend spielt, ist von den
Jungs für die kommende Saison
einiges zu erwarten.

Wer Lust hat, ebenfalls einmal
die faszinierende Sportart auszu-
probieren, ist bei der Handball-
abteilung der MBB SG Manching
jederzeit herzlich willkommen.

Bei insgesamt 2 Herren- , 1
Damenmannschaft sowie 10 Ju-
gendmannschaften in der neuen
Spielrunde ist für jeden die pas-
sende Mannschaft am Start.

Ab 12.04.2010 gelten die
nachfolgenden Trainingszeiten
(Sommerplan).

Weitere Informationen rund
um den Handballsport in Man-
ching sind unter www.handball-
manching.de ersichtlich.

MBB Handballerinnen feiern Doppelmeisterschaft!
MBB SG MANCHING HANDBALL

Die erfolgreiche weibliche C-Jugend der MBB SG Manching mit ihrenTrainerinnen
Plachta Günter
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Etliche Vorbereitungsspiele
standen bei der Ersten
Mannschaft des SV Manching
auf dem Programm.

Dabei wurden folgende Ergeb-
nisse erzielt:
SVM - TSV Pöttmes 1:2
SVM - FC Beilngries 6:0
SVM - FC Gerolfing 3:2
SVM - DJK Ingolstadt 3:1
SVM - Allach 09 3:2
(Trainingslager Türkei)
SVM - Evren Sekispor 0:7 (Trai-
ningslager Türkei)
SVM - SE Freising 1:3

Nach diesen Spielen konnte
die Frühjahrsrunde beginnen,
wo die Grünweißen ihre ersten
Spiele erfolgreich absolvierten.

Im ersten Spiel wurde der
TSV Oberhaunstadt auswärts
knapp und in letzter Minute mit
3:2 besiegt. Die Tore erzielten
Sandi Gusic, Matthias Lang und
Torsten Holm.

Im nächsten Lokalderby ge-
gen den Türkisch - SV Ingolstadt
konnte ein 2:1-Sieg errungen
werden. Torschützen waren Mar-
kus Bauer und Torsten Holm.

Durch diese beiden Siege
wurde der zweite Tabellenplatz
erobert und der Abstand zum
Tabellenführer BC Attaching
auf 4 Punkte verkürzt. Gegen
diese Mannschaft geht es dann
am nächsten Spieltag, am Kar-
samstag. Das Ergebnis wird im
nächsten Manchinger Anzeiger
veröffentlicht.

Im kommenden Monat stehen
5 Spiele auf dem Programm.

Am 11. April kommt der SV
Sulzemoos nach Manching. Die
Mannschaft aus dem Landkreis
Dachau belegt einen hinteren
Mittelfeldplatz und hatte sich
eigentlich mehr vorgenommen.
In der Vorrunde gewann der
SVM knapp mit 3:2 Toren. Eine
Woche später steigt dann ein

weiteres Topspiel, wenn die
Grünhemden beim TSV Dachau
zu Gast sind. Hier ist noch eine
Rechnung offen, denn die Dach-
auer entführten in der Vorrunde
durch einenTreffer zum 1:2 in der
Nachspielzeit völlig unverdient
drei Punkte aus Manching. Die
Holm-Truppe sollte also gewarnt
sein. Dennoch zählen bei diesem
Spiel nur drei Punkte, wenn die
Aufstiegsschance gegen den Ta-
bellennachbarn gewahrt werden
soll. Ein weiteres Auswärtsspiel
bestreiten die Grün-Weißen
am 24. April. Dann geht es zur
SpVgg Altenerding. Das Vorrund-
energebnis von 6:1 für Manching
sollte aber nicht dazu führen,
dass die Erdinger unterschätzt
werden. 4 Tage später geht es
dann unter der Woche gegen Ata
Spor München. Die Münchener
Türken liegen im Niemandsland
der Tabelle und so wäre alles
andere als ein Manchinger Sieg

eine Überrascchung. Im Hinspiel
siegte die Holm-Elf nach einem
1:3-Pausenrückstand noch mit
4:3 Toren. Am 2. Mai schließlich
spielen die Grünhemden bei Cro-
atia München, die abgeschlagen
am Tabellenende stehen und
voraussichtlich wieder in die
Kreisliga absteigen werden. In
der Vorrunde wurden die Mün-
chener mit einer 9:0-Packung
nach Hause geschickt. Deshalb
sind die Manchinger klarer Fa-
vorit.

Die Spiele im Einzelnen:
Sonntag, 11.04.2010, 15.00 Uhr,
SVM- SV Sulzemoos
Samstag, 17.04.2010, 15.00 Uhr,
TSV Dachau - SVM
Samstag, 24.04.2010, 15.00 Uhr,
SpVgg Altenerding - SVM
Mittwoch, 28.04.2010, 18.30
Uhr, SVM - Ata Spor München
Sonntag, 02.05.2010, 14.30 Uhr,
Croatia München - SVM

Erste Mannschaft optimal in die Frühjahrsrunde gestartet
SV MANCHING

Nach der für einen Radfahrer
sehr langen Winterpause be-
ginnt nun wieder dasTraining für
die neue Saison 2010. Während
der Wintermonate wurden zwar
lange Wanderungen (15 km)
und auch die eine oder andere
Fahrt mit den Montainbikes
durchgeführt, die aber eine
Fahrt auf dem Rennrad nicht
ersetzen können. Um einiger-
maßen vorbereitet auf das neue
Jahr zu werden, hat die Gruppe
in einem Fitness-Studio einen
Spinning-Kurs belegt, das heißt,
fahren auf Heimtrainern unter
Anleitung einer Trainerin. Hier
wurde in 6 Wochen einiges an
Schweiß vergossen und auch
etwas an Kondition angeeignet.
So will die Gruppe am 10. April
in ein 7-tägiges Trainingslager in

Riccione einsteigen. Hier wer-
den täglich Fahrten um die 100
km mit einheimischen Radfüh-
rern auf ruhigen Seitenstrassen
durchgeführt. Fahrten nach San
Marino und Urbino werden die
größten Herausforderungen an
die Radsportfreunde stellen.

Ab April geht dann wieder das
regelmäßige Training los: Mitt-
wochs 17:30 Uhr und samstags
13:30 Uhr. Abfahrt wie immer
am Vereinsheim des SV Man-
ching. Weitere Planungen wie
eine 3-tägige Fahrt nach Weiden
und die nördliche Oberpfalz,Teil-
nahmen am Arber-Radmarathon
in Regensburg und einige
Tagesfahrten wie nach Altötting
und andere Ziele werden noch
im Laufe des Jahres festgelegt.

Rolf Mittasch

Saisonbeginn der Radsportfreunde
SV MANCHING

80 von den 774 Mitgliedern
fanden den Weg zur Jahres-
versammlung des Obst- und
Gartenbauvereins in das Hotel
zum Stiftl in Manching. In kur-
zen Zügen ging die Vorsitzende
Petra Zimmermann auf die
Aktivitäten des Vereins seit der
Frühjahrsversammlung ein.

Als besonderes Ereignis war
der sehr gut besuchte Pflanzen-
flohmarkt im Vereinsgarten am
verkaufsoffenen Sonntag und der

Vereinsausflug nach Wien laut der
Vorsitzenden zu bewerten. Bei
weiteren vier Vorstandssitzungen
wurden die Arbeiten für das Akti-
venfest, das Binden einer Ernte-
krone für die evangelische Kirche,
das Schmücken der Mariensäule
mit Blumen und ein Baumschnitt-
kurs terminiert. Bei Teilnahme
an den Marktmeisterschaften,
Weihnachtsfeier, Faschingsball
und Wagenbau für den Faschings-
umzug waren aktive Mitglieder
gefordert.

Ausführlich ging Zimmermann
auf den Anfang Juni geplanten
Vereinsausflug zur Landesgarten-
schau nach Rosenheim ein. Die
eintägige Fahrt beinhaltet neben
dem Besuch der Gartenanlagen
auch einen kurzen informativen
Abstecher in eine Kaffeerösterei.
Der Dank des Bürgermeisters
Herbert Nerb erging vor allem an
die fleißigen Damen des Vereins,
die seit Jahren am Seniorennach-
mittag die Bewirtung überneh-
men.

Nach dem Verlesen des
Protokolls sprach der staatlich
geprüfte Schädlingsbekämpfer
Anton Stiglmair über Schädlinge
im Haus und Hof. Der mit Dias
untermauerte wortreiche Vortrag
brachte manchen Besucher zum
Grübeln. Stiglmair ging auf fast
alle Schädlinge von der Ratte
über die Hausmaus, den Schaben
und Hausstaubmilben bis hin zu
Silberfischchen, Staubläusen,
Ameisen und Flöhen und deren
Bekämpfung ein.

OGV bereitet sich auf das neue Gartenjahr vor

Auf Einladung der Manchinger
Ortsbäuerin Anni Finkenzeller
veranstalteten die Ernährungs-
fachfrauen Erna Stanglmayr
und Johanna Fuß eine Kochvor-
führung.

Unter dem Motto schnelle Küche
wurde den Anwesenden, es wa-

ren ausschließlich Frauen, gezeigt,
wie man innerhalb einer Stunde
ein schmackhaftes Gericht auf den
Tisch zaubern kann. Die beiden Er-
nährungsfachfrauen legten bei der
Zubereitung der Speisen vor allem
darauf Wert, dass Produkte, die je
nach Jahreszeit bei uns wachsen,
Verwendung finden.

Ortsbäuerin zeigte leckere Gerichte
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WA S S E R WA C H T-
TIPP

VERGIFTUNGEN
im Alltag
Die Aufnahme eines Giftes
kann über verschiedene Wege
passieren, -> z.B. Haut, Atem-
wege/Lunge und Magen/
Darm. Letztlich gerät das Gift
immer in den Kreislauf und
kann so den gesamten Orga-
nismus schädigen. Je nach
Art und Konzentration des
Giftes treten unterschiedliche
Wirkungen ein.

ERKENNEN einer Vergiftung:
• Übelkeit, Erbrechen, Durchfall
• Plötzliche Bauchschmerzen.
• Kopfschmerz, Schwindelgefühl.
• Erregungszustände.
• Schock.
• Bewusstsein eingetrübt
Diese Symptome können ge-
trennt von einander und unter-
schiedlich stark auftreten.

GEFAHREN:
• Schock/Bewusstlosigkeit /

Atemstillstand / Tod.
• Schädigung von Hirn, Leber

und Nieren

MASSNAHMEN:
Beim Erbrechen unterstützen.
• Wiederholte Vitalzeichenkon-

trolle (Bewusstsein/Atmung/
Kreislauf).

• Notruf (112) oder Giftnotruf
• Sicherstellen von Giftresten

oder Erbrochenem

(tk) Die Schwimmerinnen und
Schwimmer der Wasserwacht
Manching haben sich auch in
diesem Jahr einen Startplatz
für die Bayerischen Meister-
schaften, die in diesem Jahr am
17. und 18. April in Kulmbach
ausgetragen werden, gesichert.

Bei der Bezirksentscheidung
in Dillingen haben sich die Ret-
tungsschwimmer einen zweiten
Platz vor Schwaben gesichert. Sie
mussten sich nur einer Mannschaft
aus Neuburg-Schrobenhausen
geschlagen geben und kommen
somit eine Runde weiter, zu den
Bayerischen Ausscheidungen.

Dieser jährliche Wettbewerb
bietet den Rettungsschwimmern
den direkten Vergleich mit ande-
ren Wasserwachten. Neben dem
schwimmerischen Teil müssen
sich die Teilnehmer u.a. auch in
Erster Hilfe Theorie und Praxis be-
weisen. Es wird in allen Bereichen,
Schwimmen wie Theorie bzw.
Praxis, der aktuelle Leistungsstand
der Mannschaft abgefragt. Mit

dem diesjährigen zweiten Platz
hat die Wasserwacht Manching
einmal mehr bewiesen, dass sie

ganz vorne mit dabei ist und auch
auf die kommende Wachsaison
hervorragend vorbereitet ist.

Wasserwacht Manching sichert einen Platz bei den
Bayerischen Meisterschaften

WASSERWACHT MANCHING WIEDER AN DER SPITZE

Die Teilnehmer von links nach rechts: Oliver Reis, Victoria Altmann,
Hanswerner Görlitz, Eva Mindum, Severin Heimrath, Silke Oppen-
länder.

Nach den Osterferien nehmen
wieder alle Jugendmann-
schaften des SV Manching
den Spielbetrieb wieder auf.

Die Kreisligamannschaften sind
schon seit Mitte März im Einsatz

und haben dabei schon etliche
Punkte eingefahren.

Anbei veröffentlichen wir die
Heimspiele der jungen SV-Mann-
schaften. Die jugendlichen Kicker
des SV würden sich freuen, Sie
als Zuschauer begrüßen zu kön-

nen. Schauen Sie doch einfach
vorbei.

Auf der Homepage des SVM
(www.SV-Manching.de) können
die Ergebnisse aller Mannschaf-
ten aktuell eingesehen werden.

Die Jugendspiele im April
SV MANCHING
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Am 26. Februar 2010 lud die
Vorstandschaft von AmiciO
(Verein zur Kinder-und Jugend-
förderung Oberstimm e.V.)
zur Jahreshauptversammlung
ein. Mit einem afrikanischen
Sprichwort stimmte die
1.Vorsitzende, Claudia Heidrich,
die anwesenden Mitglieder auf
die folgende Sitzung ein.

Das Thema Afrika zieht sich
durch die gesamte erste Jahres-
hälfte und soll sowohl den Kindern
wie auch den Erwachsenen durch
verschiedene Aktionen näherge-
bracht werden. Seinen Abschluss
wird es dann am 3. Juli bei einem
großen Afrika-Fest finden.

Erfreuliches konnte Heidrich
unter anderem über die stetig

anwachsenden Mitgliederzahlen
berichten. Im vergangenen Jahr
waren sie auf 130 Familienmit-
gliedschaften gestiegen, wobei
vor allem aus dem Ortsteil Pichl
eine Steigerung zu verzeichnen
war.

Bei einem weiteren Rückblick
aufs vergangene Jahr konnte man
die verschiedenen Aktionen wie
z. B. Kreativkurse, Ausflüge und
Feste nochmals revuepassieren
lassen. Der Jahreshöhepunkt war
natürlich wieder der Oberstimmer
Christkindlmarkt. Die Vorsitzende
bedankte sich in diesem Rahmen
auch bei allen Helfern, ohne deren
Mithilfe so eine große Veranstal-
tung nicht möglich wäre.

Nachfolgend knüpfte die Schrift-
führerin, Madlen Martin, an die

letzte Jahreshauptversammlung
an und erwähnte auch lobend die
gute Zusammenarbeit innerhalb
der Vorstandschaft.

Als Kassier zog auch Edith Davi
eine positive Bilanz. Der Verein
kann auch im kommenden Jahr
wieder viele vereinsinterne Akti-
onen finanzieren, sowie manchen
Kinder- und Jugendeinrichtungen
unter die Arme greifen. Hier wurde
besonders die gute Zusammenar-
beit mit der Grundschule Ober-
stimm und seiner Schulleiterin
Frau Gudrun Füßl hervorgehoben.

Nach einem Ausblick auf die
Veranstaltungen in diesem Jahr
stellte die Vorsitzende ein Projekt
vor, das die Vorstandsschaft schon
seit einigen Monaten beschäftigt:
die Errichtung eines Bikeparkes in

der Marktgemeinde. Die anwe-
senden Mitglieder wurden durch
Pläne und Fotos über das Vor-
haben informiert. Vorbild hierfür
soll der Bikepark am Radhaus in
Ingolstadt nahe dem Klenzepark
werden. Die notwendigen Forma-
litäten wurden bereits mit Herrn
Bürgermeister Nerb besprochen
und offiziell eingereicht. DerVerein
hofft natürlich auf einen positiven
Ausgang seines Vorhabens.

Abschließend würdigte der
stellvertretende Vorsitzende, Pe-
ter Wastl, die Arbeit der 1.Vorsit-
zenden Claudia Heidrich, die nun
bereits seit einem Jahr im Amt ist
und bedankte sich besonders für
ihr Engagement, ihre vielseitigen
Ideen und ihre Einsatzfreude.

Cornelia Beckmann

AmiciO-Jahreshauptversammlung
VEREIN ZUR KINDER- UND JUGENDFÖRDERUNG OBERSTIMM E. V.

Nach derTeilnahme am Faschingsumzug in Manching stand am
07.03. 2010 der nächste Höhepunkt im bunten Jahresprogramm
des Vereins an. Circa 120 Eltern und Kinder verbrachten eine
schöne Zeit in der extra angemieteten Saturn-Arena.
Mit Musik und Superstimmung drehten die Mitglieder ihre Run-
den auf dem Eis oder spielten Eishockey. Für eine kleine Stärkung
sorgten Schoko-Eishockey-Pucs für die „Kleinen“ vom Backhaus
Hackner und Kaffee für die „Großen“.
Vielen Dank an alle, die an der Organisation und Durchführung
beteiligt waren ! Madlen Martin

AmiciOs auf Kufen
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Die Frauen vom Obst- und Gartenbauverein banden über 200
Palmbüschel, die für einen guten Zweck nach der kirchlichen
Weihe am Palmsonntag verkauft werden.

Der Förderverein der Hauptschule „Im Lindenkreuz“ sammelt für den
Freundeskreis der Missionsbenediktiner gut erhaltene Kleider, Spielzeug,
Fahrräder am 10. April 2010 von 9–11 Uhr beim Manchinger Autohaus,
von 9–11 Uhr an der Feuerwehr in Oberstimm und von 9–11 Uhr vor der
evang. Kirche im Donaufeld.

ALTKLEIDERSAMMLUNG

Förderverein der Hauptschule sammelt
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Anlass

Seit 15 Jahren leisten Bürge-
rinnen und Bürger als zusätzliche
Augen und Ohren der Polizei eh-
renamtlich hervorragende Arbeit
für die gesamte Gesellschaft.

Innenminister Joachim Herr-
mann würdigte anlässlich des
Jubiläums in Nürnberg dieses
Engagement und betonte dabei,
dass er die Anzahl der Ehren-
amtlichen in den nächsten zwei
Jahren in Bayern annähernd
verdoppeln will und auf eine
Gesamtstärke von rund 1000
Sicherheitswacht-Angehörigen
ausgebaut werden soll. Das
Miteinander der Profis der
Polizei mit den ehrenamtlichen
Sicherheitswächtern hat das Si-
cherheitsgefühl der Bevölkerung
zusätzlich gestärkt. Derzeit seien
in 59 Städten und Gemeinden
Bayerns 538 Sicherheitswächter
im Einsatz.

Aufgaben der Sicher-
heitswacht

Die Sicherheitswacht ist
in öffentlichen Parks, großen

Einkaufs- und Freizeitzentren,
Tiefgaragen, großen Wohn-
siedlungen und sogar bei Fahn-
dungsmaßnahmen der Polizei
aktiv.

Ihre Hilfe wird von den Bür-
gern gerne gesucht und sie sind
damit häufig auch das Bindeglied
zur örtlichen Polizei. Die Ange-
hörigen der Sicherheitswacht
sollen vor allem dem Vandalis-
mus und der Straßenkriminalität
entgegenwirken. Sie sind zu Fuß
oder mit dem Fahrrad unterwegs
und verbessern schon durch ihre
Präsenz die Sicherheitslage und
das subjektive Sicherheitsgefühl
der Bürger. Im Regelfall infor-
miert die Sicherheitswacht bei
verdächtigen Wahrnehmungen
über das Handsprechfunkgerät
die Einsatzzentrale. Die Sicher-
heitswacht versteht sich nicht
als Hilfspolizei, sondern als
Ergänzung der Arbeit der Poli-
zei. Verantwortungsbewusste
Bürger wirken so einer sich
ausbreitenden Unsitte des Weg-
schauens entgegen und stellen
sich in vorbildlicherWeise der ge-
samtgesellschaftlichen Aufgabe,

an der öffentliche Sicherheit und
Ordnung mitzuwirken.

Bewerbungen

Die hohe Anerkennung die-
ser Tätigkeit bei den Bürgern
ist sicher ein großer Anreiz für
interessierte Bürgerinnen und
Bürger bei der Sicherheitswacht
mitzuwirken. Die Polizeiinspek-
tionen im Zuständigkeitsbereich
des Polizeipräsidiums Ober-
bayern Nord suchen ab sofort
wieder weitere couragierte
Bürgerinnen und Bürger, die
der Sicherheitswacht beitreten
wollen. Interessierte können
sich bei jeder Polizeidienststelle
oder beim Polizeipräsidium
Oberbayern Nord melden. Nach
der erforderlichen Personalaus-
wahl erfolgt eine vierzigstündige
Ausbildung durch die Polizei,
bevor der eigentliche Einsatz bei
einer Polizeiinspektion beginnt.
Im Durchschnitt leisten die eh-
renamtlichen Helfer monatlich
10 bis 15 Stunden Dienst. Der

persönliche Aufwand wird durch
eine pauschale Aufwandsent-
schädigung ausgeglichen.

Bewerben können sich
Frauen und Männer

• die mindestens 18 und höchs-
tens 60 Jahre alt sind

• eine abgeschlossene Schul-
oder Berufsausbildung nach-
weisen

• Zuverlässigkeit und Verantwor-
tungsbereitschaft besitzen

• bereit sind, für die Aufgabe im
Durchschnitt 15 Stunden mo-
natlich zur Verfügung stehen

• und am Einsatzort oder in der
nächsten Umgebung wohnen.

Weitere Informationen fin-
den sich im Internet: http://
www.polizei.bayern.de/wir/
sicherheitswacht/index.html
Bewerbungen auch per Inter-
net möglich unter derAdresse:
pressestelle-ingolstadt@poli-
zei.bayern.de

Ehrenamt mit Verantwortung und Zivilcourage wird aufgestockt –
Bürger für Sicherheitswacht gesucht

POLIZEIPRÄSIDIUM OBERBAYERN NORD

Polsterei · Gardinen · Bodenbeläge
Teppichbodenreinigung

Am Eichelbaum 1a · 85077 Manching

08459 - 3 00 67 info@raumidee.eu

Ihr Meisterbet
rieb

"!

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt
Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching · Fax: 08459/333 849

Fotografie Gruner
Manching, Schwaigstr. 12

Traumhafte Kommunionfotos im Freien -
eine bleibende Erinnerung.

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.
08459/7688 oder 0162/9392931

Auf einen erfolgreichen Palmsonntag 2010 kann der Reitstall am
Anger der Familie Bals zurückblicken.
Gleich 15 Mädels und 1 Junge meisterten nach einem zweitä-
gigen Vorbereitungslehrgang in Theorie und Praxis erfolgreich
unterschiedliche Prüfungen im Reitsport. Ob „Steckenpferd“,
„Kleines Hufeisen“ oder „Großes Hufeisen“, die jungen Reiter ab-
solvierten die unterschiedlichen Anforderungen abhängig vom
Leistungsstand mühelos. Neben dem Reiten wurden auch the-
oretische Grundlagen rund ums Pferd geprüft. Die Prüferin, Pfer-
dewirtschaftsmeisterin Christiane Brandl, war außerordentlich
zufrieden mit den Leistungen der Nachwuchsreiter und lobte
besonders die hervorragende Vorbereitung der Prüflinge durch
ihre Ausbilderinnen, FrauTanja Bals und Frau Sabine Bauer.
Abgerundet wurde der Nachmittag in geselliger Runde bei ge-
grillten Würstchen, Kaffee und Kuchen.
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Jubiläums-Hoagarten
im Rahmen des 65. Gründungsfestes

des Trachtenvereins „D`Paartaler“ Manching

am 08. Mai 2010 um 20.00 Uhr
in der Aula der Volksschule am Lindenkreuz

Riederinger Sänger Hirschberg Zithermusi

Sagschneider Malan Pichler Zwoagsang

Schanzer Ziachmusi Tegernseer Tanzlmusi

Sprecher: Hans Schönauer

Eintritt: 10 € Einlaß: 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf: ab 13. April 2010

Vorverkaufsstelle:
Firma Heizung/Lüftung/Sanitär Engel, Geisenfelder Str. 29

Geschäftszeiten: Dienstag – Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr

Veranstalter: Trachtenverein „D`Paartaler“ Manching Leitung/Info: Franz Eibel

DerTrachtenverein „D´ Paarta-
ler“ Manching feiert in diesem
Jahr sein 65. Gründungsfest.
Hierzu findet vom 16. bis 18.
Juli 2010 in Manching ein
großes Trachtenfest verbun-
den mit dem Gaufest des
Donaugau-Trachtenverbandes
statt, in dessen Rahmen am
18.07.2010 ein Festumzug mit
mehr als 3.000 Festzugteilneh-
mern – darunter etwa 2.000
Trachtler aus ganz Bayern –
durch Manching durchgeführt
wird.

Im Rahmen unseres
65-jährigen Vereinsjubiläums
veranstalten wir am 08. Mai
2010 um 20 Uhr einen großen
Jubiläums-Hoagarten in der Aula
derVolksschule am Lindenkreuz.
Um dem besonderen Anlass un-
seres Vereinsjubiläums gerecht
zu werden, haben wir hierzu
absolut hochkarätige Volksmu-
sikgruppen aus nah und fern
eingeladen.

Neben dem Pichler Zwoa-
gsang und der Schanzer Ziach-
musi, die in unserer Region
zuhause und sehr geschätzt
sind, werden auch mehrere
Volksmusikgruppen mitwirken,
die aus dem Bayerischen Fern-
sehen und dem Bayerischen
Rundfunk allen Liebhabern
der traditionellen Volksmusik
bekannt sein werden und zum
besten gehören, was in der
traditionellen Volksmusik aufge-
boten werden kann.

Die Riederinger Sänger sind
sicherlich vielen ein Begriff und
ihre Mitwirkung bei unserem
Jubiläums-Hoagarten ist uns
eine ganz besondere Ehre. Die
Nachfolgebesetzung der legen-
dären alten Riederinger Sänger,
die sich zwischen 1931 bis
1987 einen klangvollen Namen
in ganz Bayern machten, steht
für überliefertes Liedgut und
unverfälschte alpenländische
Volksmusik.

Im Stil der Wegscheider Mu-
sikanten spielt die Hirschberg
Zithermusi mit drei Kerschen-
steiner Zithern und Kontragitarre
und gelten als beste Zitherbe-
setzung im gesamten alpenlän-
dischen Raum. Ihr Mitwirken an
unserem Hoagarten ist sicherlich
ein Erlebnis für alle Freunde der
echten Volksmusik.

Einen weiteren, besonderen
gesanglichen Höhepunkt bie-
ten die Sagschneider Malan.
Die 3 jungen Schwestern aus

Lenggries haben 2006 den
„Traunsteiner Lindl“ als beste
Nachwuchsgruppe gewonnen
und sind bereits in jungen Jahren
eine Institution der traditionellen
Volksmusik.

Bestens bekannt ist uns allen
der Pichler Zwoagsang, der sich
mit seinen Auftritten bereits in
der ganzen Region einen be-
deutenden Namen gemacht hat
und auch schon auf den Bühnen
in den bayerischen Voralpen und
in Österreich sein Können her-
vorragend unter Beweis stellen
konnte. Viele Jahre lang prägte
und bereicherte der Pichler
Zwoagsang den traditionellen
Hoagarten des Obst- und Gar-
tenbauvereines im ehemaligen
Gasthaus Riesenwirt.

Die Schanzer Ziachmusi ist
aus vielen Veranstaltungen in
der näheren und weiteren Um-
gebung allen Volksmusikfreun-
den in der Region bekannt und
haben mit ihrer unverfälschten
Spielart viele Freunde gewon-
nen. Darüber hinaus sind die
3 Musikanten sehr aktiv in der
Volksmusikpflege unserer Re-
gion engagiert. Das Ingolstädter
Adventssingen und das Ingol-
städter Frühjahrssingen gehören
seit vielen Jahren Dank ihres
Engagements zu den volksmusi-
kalischen Höhepunkten unserer
Heimat.

Die „Tegernseer Tanzlmusi“
ist ein Begriff weit über das
Tegernseer Tal hinaus. In vielen
Volksmusikveranstaltungen in
Oberland und in den Waldfesten
rund um den Tegernsee sind sie
mit ihrer feinen und auch ras-
sigen Spielart gern gesehene
Musikanten.

Durch den Abend wird uns
auf gekonnte Weise der Hoch-
zeitslader und Ansager Hans
Schönauer aus Irschenberg
führen.

Der Trachtenverein „D´
Paartaler“ Manching lädt Sie
recht herzlich zum Jubiläums-
Hoagarten ein und freut sich
auf das Kommen aller Freunde
und Anhänger der traditionellen
Volksmusik zu dieser außerge-
wöhnlichen Veranstaltung.

Der Eintrittspreis für unseren
Jubiläums-Hoagarten beträgt 10
€. Der Kartenvorverkauf findet
ab dem 13. April 2010 zu den
üblichen Geschäftszeiten bei der
Firma Heizung/Lüftung/Sanitär
Engel in der Geisenfelder Straße
29 statt.

Franz Eibel

Jubiläums-Hoagarten der
„D`Paartaler“ Manching mit
klangvoller Besetzung

Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau
Daniela Pabst
Vorwerkstraße 16
85077 Manching
Telefon: (0 84 59) 33 36 70
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Gerade zu Ostern verspeisen
wir sehr viele Eier. Doch kaum
einem von uns ist bewusst, dass
Ostereier eine Cholesterinbombe
sind.

Doch was ist Cholesterin?

Cholesterin ist ein wichtiger
Bestandteil der Zellmembranen,
es ist aber auch die Vorstufe von
Gallensäuren und bestimmten
Hormonen. Dazu zählen die Ge-
schlechtshormone (Androgene und
Östrogene) sowie die Hormone der
Nebennierenrinde, vor allem Corti-
sol und Aldosteron.

Cholesterin wird sowohl mit der
Nahrung aufgenommen, als auch im
Körper gebildet (v.a. in der Leber) .

Wann ist das Cholesterin
zu hoch?

Laut der Deutschen Herzstif-
tung sind folgende Werte für das
„schlechte“ LDL- und das Gesamt-
cholesterin akzeptabel:

Bei Gesunden ohne Risiko-
faktoren für eine Herz-Kreislauf-
Erkrankung: 240 mg/dl für das
Gesamtcholesterin und 160 mg/dl
für das LDL-Cholesterin.

Bei Gesunden mit Risikofakto-
ren (wie Herz- und Gefäßleiden
bei Verwandten ersten Grades,
Übergewicht, Bewegungsmangel,
Nikotinkonsum oder erhöhtem
Blutdruck): 200 mg/dl für das Ge-
samtcholesterin und 130 mg/dl für
das LDL-Cholesterin.

Bei Herz-Kreislauf-Patienten (z.
B. mit koronarer Herzkrankheit oder
Herzinfarkt) und Diabetikern sollten
ein Gesamtcholesterin von unter
150 mg/dl und ein LDL-Cholesterin
von deutlich unter 100, möglichst
sogar unter 70 mg/dl angestrebt
werden.

Wenn der Cholesterinspiegel zu
hoch ist, können die Blutgefäße ver-
stopfen und es besteht ein erhöhtes
Herzinfarktrisiko. Darum sollte man
auf seine Blutfettwerte achten.

Bleiben Sie in Bewegung

Eine ausgewogene Ernährung
ist eine wichtige Waffe im Kampf
gegen die zu hohen Blutfette. Doch
das allein reicht leider nicht aus.
Regelmäßige körperliche Bewe-
gung ist ebenso wichtig. Denn wer
aktiv durchs Leben geht, fühlt sich
fit und lebt gesünder. Treiben Sie
mindestens dreimal wöchentlich
Ausdauersport und ihre Blutwerte

werden es Ihnen danken. Ob
Joggen, Radfahren, Walken oder
Schwimmen – regelmäßiger Sport
senkt das „schlecht“ LDL- und
erhöht das „gute“ HDL-Cholesterin.
Ein schöner Nebeneffekt – wer kör-
perlich aktiv ist, nimmt leichter ab,
was dem Blutcholesterin ebenfalls
zu Gute kommt.

Ernährung

Wichtig zu wissen: Für einen
hohen LDL-Wert sind nur tierische
Lebensmittel verantwortlich, etwa
Wurstwaren, Butter oder Käse.
Wer es hier schafft, den Verzehr zu
reduzieren, kann seine Vitalität ent-
scheidend verbessern. Besonders
zu empfehlen ist der Verzicht auf
Eier. Ein Eigelb enthält ca. 300mg
Cholesterin, was bereits der emp-
fohlenen Höchstmenge pro Tag
entspricht.

Eine gesunde Ernährung bei
Cholesterin besteht aus Vollkorn-
produkten, ballaststoffreichem
Gemüse und Obst. Um den Flüssig-
keitsbedarf zu decken, empfehlen
Ärzte reichlich Mineralwasser oder
Tee zu trinken. Durch zusätzliche
Bewegung steigt außerdem das
gute Cholesterin, was Sie effektiv
vor Arteriosklerose schützt.

Der menschliche Organismus
braucht Fett. Auch wer einen erhöh-
ten Cholesterin-Spiegel hat, kann
daher nicht vollkommen darauf
verzichten. Entscheidend für die
Ernährung bei Cholesterin ist aller-
dings die Auswahl von pflanzlichem
Öl. Besonders geeignet sind alle Öle
mit einem hohen Anteil an mehrfach
ungesättigten Fettsäuren. Dazu
zählen vor allem Sonnenblumenöl,
Rapsöl und Olivenöl. In Kombination
mit schonenden Garmethoden wie
fettarmem Braten oder Dünsten,
haben Sie dadurch die Möglichkeit,
ihre Werte dauerhaft niedrig zu
halten.

Ballaststoffe senken ebenfalls
den Cholesterinspiegel, indem sie
Gallensäuren aus dem Darm binden
und diese dann so ausgeschieden
werden. Da die Gallensäure wieder
nachproduziert werden muss, wird
Cholesterin aus dem Blut mobili-
siert. Daraus wird neue Gallensäure
hergestellt, die aus Cholesterin
besteht.

Der Fettbedarf sollte ganz we-
sentlich aus pflanzlichen Fetten wie
Rapsöl und Olivenöl gedeckt wer-
den. Diese sind zwar, wie alle Fette,
auch Kalorienträger, enthalten aber
die wichtigen Fettsäuren, die sich
positiv auf den Cholesterinspiegel

auswirken. Die wichtigste pflanz-
liche Omega-3-Fettsäure ist ALA,
für die ein positiver Einfluss auf den
Cholesterinspiegel und die Herz-
gesundheit nachgewiesen ist. Das
haben Forscher aus Deutschland
und Belgien ganz aktuell wieder
festgestellt. In ihren Forschungsar-
beiten konnten sie zeigen, dass die
Omega-3-Fettsäure ALA in der Lage
ist, das Fettprofil im Blut zu verbes-
sern und das gute nützliche Cho-
lesterin (HDL) zu erhöhen. So kann
ALA einen ernährungsphysiologisch
wichtigen Beitrag zur Kontrolle des
Risikofaktors Cholesterin leisten.
Mehr noch in verschiedenen Stu-
dien wurde gezeigt, das derjenige,
der viel ALA verzehrt, ein geringes
Risiko hat eine Arteriosklerose
(Arterienverkalkung) zu entwickeln
und einen Herzinfarkt zu erleiden,
als jemand der weniger Omega-

3-Fettsäuren verzehrt. ALA ist in
Rapsöl enthalten und besonders
hoch konzentriert in Leinöl. Des-
halb ist Leinöl so gesund und ein
wichtiger Spender von wertvollen
Omega-3-Fettsäuren.

Für weitere Fragen wenden Sie
sich bitte an Ihren Arzt oder Apothe-
ker. Verfasser

Apothekerin Yvonne Höflich
Elke Gadelmeier

Marien-Apotheke

Hase gut, alles gut?
Wissenswertes über das
Cholesterin

GESUNDHEITSTIPP AUS IHRER APOTHEKE

Unser Marken-Partner

seit 40 Jahren
DER MEISTERBETRIEB

SONNENSCHUTZ

WETTERSCHUTZ

SICHTSCHUTZ

KUNDENDIENST

Siemensstr. 5 · 85055 Ingolstadt

in.kontakt@rolladen-markisen.de
www.rolladen-markisen.de

Telefon (08 41) 95 41- 0
Telefax (08 41) 95 41-21

Junges Paar sucht
2-4 ZKB evtl. mit
Garten in Manching/
Raum Ingolstadt,
Tel. 01 75/6 17 11 71
oder 01 71/2 05 47 73
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Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 19 Uhr
Samstags 9 - 16 Uhr

Tel.: 0 84 59-84 48
Fax: 0 84 59-84 99

Unterhaunstädter Weg 17 • 85055 Ingolstadt
Münchener Str. 280 • 85051 Ing.-Unsernherrn

Telefon 0841 / 955 890
www.wolfgang-maenner.de

85088 Vohburg • Donaustr. 13 • Robert Demmel • Telefon 0 84 57 / 5 84

Seit über 40 Jahren für Sie dienstbereit.

Wenns um Geld geht – Sparkasse

Als heimatverbundenes Geldinstitut ist die Förderung von Bildung, Kultur, Soziales und Sport ein
bedeutender Bestandteil unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Mit unserem Engagement und Erfolg
sorgen wir auch weiterhin dafür, dass in unserer Region vielesmöglich ist undmanches besser läuft.

Sparkasse Ingolstadt.
Gut für Ingolstadt und die Region.

Wir fördern Bildung, Kultur, Soziales und Sport.

,% 02<?@ 869>2/$@<??27@;@!>?9AA@ 1.
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Wir feiern unser 50-jähriges Bestehen.
Sehen Sie Waffensysteme der Bundeswehr !

Erleben Sie das Kinderparadies am Festplatz !
Feiern Sie mit. Wir freuen uns auf Sie!
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Manching/Oberstimm
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